
WieMtmr Saablati
« « frage : 9500 . •. « W tqko

'
w ' _ .« » frage :

Gegründet 1852 .

Ex - edition : Langgasfe 27 .
Petitzeüe 80 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezug « - Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postaufschlag oder Bringerlohn .

« » zeige » :
Die einspaltige Gannondzeile ober
bereit Raum 15 Pfg . — Reklamen die

M S68 . Mittwoch den 14 . Uooemder 1888 .

August Weygandt , Langpässe 8 ,

empfiehlt die besten Qualitäten zu den billigsten Preisen :

lUnmnl Hosen , Jacken , Hemden , Strümpfe ,
« ormai - Ä

Sophie Müller - Schöler
,

® <fe der Marktstraste nnd Metzgergasse 2 , II ,
fliehst sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten
« esellschafts - und Promenade - Toiletten

mäßigen Preisen . 13334

Allein echt zu haben bei

Ed . Rosener
,

Parfümerie - , Kamm - und Biirstenwaaren - Handlung,

Kranzplatz L

Einer jeden Flasche Mundwasser wird eine Ab¬
handlung über eine rationelle Pflege der Zähne und
des Mundes beigegeben . 3578

Zahn - Caries
(Schwarz - nnd Hohlwerden der Zähne ) ,

sowie jeder üble Mundgeruch wird sicher
beseitigt durch

Rosener
’

s balsamisches Special- Muidwasser .

Dasselbe verhindert durch seine antiseptisch
wirkenden Bestandtheile die Gährung und Fäulniss
im Munde , zerstört die Pilzbildung , wirkt auf schon
vorhandene hohle Zähne desinficirend und entfernt
dadurch den durch hohle Zähne entstehenden üblen
Geruch .

Preis per (grosse ) Flasche nebst Gebrauchs -
Anweisung

S Mark 50 Pf .

PrAlüA ^ r getragene Herren - und Damen -
1 1 vlov kleider für ein auswärtiges Geschäft .

Wetten unter A . Z . 4 ® au die Exped . d . Bl . erbeten . 5341

‘
Atelier

für

Kpltsel- kWerrchMn ,

™ Wergokderei = -

für alle Dekorationen .

’

S

Bibliotheken
wissenschaftlichen Inhalts , auch einzelne wissenschaftl . Bücher
sowie Werke aus dem Gebiete der rheinischen und nassauischen
Provinzial - Geschichte und alte Drucke kaust 3927

W . Roth
’
s Buchhandlung ,

( Heinrich Lützenkirchen ) , Wiesbaden ,
schnelle und billige Besorgung von wissenschaftl . Antiquariat .

Wasserdichte (inrnmi - Unterlageu
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfehlen
255 Baeumcher & Cie .
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* sx Rheinische Weinstube, «

Filiale Nerostrasse 39 . fl

Heute Abend : Gänsebraten . I $

Empfehle

ein

Pfälzer Kartoffel «

Für den Winterbedarf empfehle blaue und gelbe , fo ® .

Magnum - Bonum - Kartoffeln . Auch sind Aepfel «d

neu

8992

Schöne Aepfel zu verlaufen . MH . Emserftraße 40 , Gärtnerei .

empfiehlt

8889

Biruen billig zu verkaufen .
9014 J . Haas , Feldstraße 10 im Laden .

Aachener Printen , Offenbacher Pfeffernüsse » •

Braunschweiger Honigkuchen , Nürnberger
kuchen und Plättchen in Auswahl .

Aufträge für Weihnachten übernimmt

9026 E . Rudolph , Taunusstraße 51 .

J . M . Roth ,
große Burg st ratze L

^ | |

Curhaus zu Wiesbaden .

Hyclu , von 12 tzoncerle « unter Mitwirkung hervorragender Künstler .

Freitag den 16 . November Abends 7 */i Uhr :

C . Schellenberg , Goä ’ “ ’

Materialien - Magazin
für Architekten , Ingenieure , Zeichner , Geometer .

Specialität :

Zeichnen - Papiere .

Paus - Papiere .

Licht - Pauspapiere .

Papiere zur Herstellung blausaurer Eisenpapiere .

= Reisszeuge , Reissbretter etc . —

Verdingung .

Die Lieferung von 2000 Stück Reiserbesen soll vergeben
werden . Termin hierfür ist auf Mittwoch den 81 . d . Mts .

Vormittags IO Uhr im neuen Rathhause , Zimmer No . 41 ,

anberaumt , woselbst die speziellen Bedingungen bis dahin eingesehen
werden können . Postmäßig verschloffene Angebote sind bis zur

genannten Zeit beim Stadtbauamt einzureichen .
*

Wiesbaden , 10 . November 1888 . Das Stadtbauamt .

Mitwirkende :

Herr Id . Mierzwinskl ,
K . K . Kammersänger ,

und das

auf ca . ® O Musiker verstärkte städtische Cur - Orchester
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner .

Eintrittspreise : I . reservirter Platz : < Mk . ; II . reservirter
Platz : 3 Mk . ; Gallerie vom Portal rechts s Mk . SO Pfg . ; Gallerie
links S Mk . Galleriekarten - Verkauf nur am Concerttage .

Nichtreservirte Plätze im Saale können nicht mehr abgegeben werden .
Die Abonnementskarten für nlchtreservirte Plätze gelten

nur für den Baal , nicht für die Gallerie .
Karten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses

ab Mittwoch den 14 . Kovember , Vormittags 10 Dhr .
♦ Städtische Cnr - Dlrection .

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch den 14 . November Vormittags
11 Uhr wird bei der unterzeichneten Stelle ein confiscirter Hase

öffenllich versteigert . Das Accise -Amt .

Wiesbaden , den 14 . November 1888 . Zehrung . *

Kieler Sprotten ÜSfe

„
Zum goldenen Ross

“

.

Heute von 8 ' /z Uhr ab : Hasenpfeffer
in und außer dem Hause . Abends von 5 Uhr
ab : Dippe - Has . Gleichzeitig empfehle
einen halben Schoppen selbstgekelterten

K * Federweitzen - MG zu 20 Pfg .

9018 Hochachtungsvoll W . Kalpp .

Bekanntmachung .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntuiß , daß wir für

unsere demnächst einzugehende Ehe laut Akt vom 9 . November 1888

die volle Gütertrennung eingeführt habeu .
Louis Fuhrke .

9015 Wittwe August Spitz , Anna , geb . Sommer , j

Heute Abend von 5 Uhr an :

Has im Topf
in und äusser dem Hause . . 1

Man verlange Muster und Preisliste .

Birnen per Kumpf 25 Pfg . Hochstätte 7 .

1 Stück 1888 er Niersteiner , reiner Naturwein ( Riti

ling ) , 1 Stück 1884 er Niersteiner , Rothwein , pro St »

780 Mk . Probe gratis . Offerten unter A . B . 907 pol
lagernd Mainz .

Hammelfleisch p . Pf . 40 Pf . , Keule p . Pf . 50 Pf . z . h . SteingasieÄ
Frische Landbutter per Pfd . 96 Pf ., selbstgekochi

'
e Bn »

Latwerg per Pfd . 35 Pf . bei A . Schmidt , Walramstraße ^
Schöne Aepfel und Birnen zu verkaufen Feldstraß « 21 ^

'

Verschiedene Sorten Aepfel , einige Centner ReinetÄ g
kumpf - und centnerweise , Wieseubiruen per Pfd . 5 Pf . , Nüsi
100 Stück 30 Pf . bei Fritz Weck , Frankenstraße 4 . 90Ö gWr

Bekanntmachung .

Montag den 19 . November d . I . Bormittags
11 Uhr lassen die Anton Jaeger Eheleute 20 in

Schiersteiuer und 1 in Biebrich - Mosbacher Gemar¬

kung gelegene Grundstücke auf hiesigem Rathhause unter

sehr günstige « Bedingungen öffentlich versteigern .

Schierstein , den 12 . November 1888 . Der Bürgermeister .
9005 Wirth .

Kml - NerbM dkiWr Simitrlroit

flr Wlesdode» Mi WzegeÄ .

Heute Mittwoch de « 14 . Nov . Abends 6 ' z Uhr
findet im Locale der Wittwe Deufel , Michelsbcrg 28 , eine

Bersammlung statt .
Tagesordnung : 1 ) Aufnahme von Mitgliedern ; 2 ) Cassen -

und sonstige Vereins - Angelegenheiten . Der Vorstand .

Aachener Printen
Wiener Theegebäck ,

Gnadauer und Freiburger Bretz

Charcuterie Berger ,

Taunusstrasse 39 . 8998 Oie
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Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste meiner
nun in Gott ruhenden Frau , Mathilde Deichmann , so
innigen Antheil nahmen nnd sie zur letzten Ruhestätte
geleiteten , sowie für die überaus zahlreiche BI « meusp « lde
den herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 12 . November 1888 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebene » ;
Wilhelm Deichmann .

verwandten und Freunden die ttaurige Mittheilung ,
daß unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Groß¬

mutter , Schwester und Tante , Frau Elise Malsy , am
12 . November Abends 61 ■/< Uhr sanft verschieden ist .

Um stille Theilnahme bittet im Namen der Hinterbliebenen
Ernst Malsy , Sohn .

Die Beerdigung findet morgen Donnerstag Nachmittags
4 Uhr vom Leichenhause aus statt . 9025

mer ,

Willi . Klotz
, Auktionator

heute in meinem Versteigerungslocale

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

T B '

Herrn « W . Goebel
sagen herzlichsten Dank
8848 Die trauernde « Hinterbliebenen .

ir für
' 1888

8993

in :

Wilh . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

Eine braune Plüsch -Garnitur wegen Abreise sofort zu ver »
kaufen Karlstraße 44 , 2 . Swck links .

Ferd . Marx Nachfolger
Auktionator und Taxator .

üsse
_____ ,* ■ vOP dem Einkauf SS

Danksagung .

Für die vielen Beweise inniger Theilnahme und die
überreiche Blumenspende bei dem Hinscheiden unseres ge¬
liebten Vaters , Schwiegervaters und Großvaters ,

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch Nachmittags von 2 — 6 Uhr :

Fortsetzung
der Versteigerung von Wollewaaren , Damen - und
« mder - Mäntel , Hüten , Federn re . im neuen Aucttonssaale

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß
heute Morgen um 4 Uhr unser innigstgeliebter Sohn ,
Wilhelm , im 9 . Lebensjahre nach kurzem , aber schwere »
Leiden sanft entschlafen ist . Die tiestrauernde Familie :

Rambach , 13 . Nov . 1888 . Jacob Fischer .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 15 . November

Nachmittags 2 Uhr statt .

Versteigerung von Damen - Kleiderstofen etc
.

, »
2 UV - « ' s " - - - .

8 kleine Schwalbacherstratze 8
vie uachverzeichneten Stoffe , als :

w

Schwarze Cachemire , doppelbreite Damen - Kleiderftoffe , Plaids , Damentuch , Satin , Wolldick , Flanelle , wollene Herren - und
Damenhcmden , Kattune , Futter , blaues Schürzenleinen , Bettzeug , Handtücher , Betttücherleinen , gestrickte Herrenwesten
engl . Leder - Hosen , Buckskin für ganze Anzüge , einzelne Hosen , Röcke und Westen re . ,

öffentlich gegen gleich baare Zahlung . Bemerkt wird , daß sämmtliche Waaren neu und tadellos , nicht etwa zurückgesetzte find und
ßch vorzüglich zu Werhuachts - Geschenkeu eignen .

Modellirbogen ,

Lampenschirme ,

Itaubsägfe - Artikel ,

Ankleide - E ’
igiiren ,

neu : „ Die kaiserliche Familie66 .

Grosse Auswahl . — Billigste Preise .

Ludwig Becker
,

^ 28 kleine Burgstrasse 13 (an der Webergasse ) .

uüH Ave JSotZj gQiiWninncnitrnBt 6
,

90ß | ^ stehlt Särge für jedes Alter , in allen Größen , von den feinsten
i zu den gewöhnlichsten , zu den billigsten Preisen . 2461

Sarg - Magazin
von

einer Maleinrichtung verlange man gratis :

»Praktische Winke bei der Beschaffung einer Maleinrichtung“
,

Zusammenstellungen nach den Erfahrungen der hiesigen
Malschulen .

8 kl . Schwalbacherstratze 8
stattfindenden Stoff - Versteigerung kommen

ea . 100 Pfund reinschmeckenden
Kaffee , sowie verfch . Bügeleisen

Nit zum Ausgebot .

Zur Beachtung . Warmsteine Bildhauer , Stiftstraße 15 . 8852
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Atlanten .

Globen .

Schulbücher .

Kinderspiele .

Keppel & Müller
( J . Bossong ) ,

45 Kirchgasse 45 , 45 Kirchgasse 45 ,

Antiquariat und Buchhandlung .

Specialität :

Geschenk - Literatur , Prachtwerke ,

Jugendschriften etc . ,
- ----- - tadellos neu , . ...... ..

zu bedeutend ermässigten

( Antiquar ) - Preisen . 9032

Leih -» Institut

wissenschaftlicher Werke .

Bedingungen günstig .

Kataloge gratis .

9028

Anfertigung nach Maass
unter Garantie für tadellosen Sitz und solideste Ausführung .

( u . August ,

grosse Burgstrasse 4 .

Damen - donfßction .

Die zuletzt erschienenen JSTeuheiten der Saison in :

Langen Umhängen ,
Viertes

,
Paletots

,

Jaquets , Regenmänteln ,
wattirten und Pelz - Rädern

sind in reichhaltigster Auswahl zu den billigsten , streng festen

Preisen am Lager .

g Bei einbrechender Winterzeit empfehle g
g zum Schuhe der Grabdenkmäler g
8
°

Scheer ’s imprägnirte Dachleinwand , auf einfache X
Schalung gespannt . 9024 g

s Moritz Kleber , Jahnstratze s . g
& x >oooooaoocoooooooooocx ) ocooooo

Für die Stadt Hünfeld sind in der Buchhandlung von

Jurany & Hensel eingegangen : Von Dr . H . W . 10 Mk . ,
Geh . Hofrath Fresenius 5 Mk . , Ungenannt 20 Mk . , I . K . 20 Mk .,
Eonsul Elkan 10 Mk . , Ungenannt 3 Mk ., v . M . 5 Mk . , Professor
H . in H . 10 Mk ., v . Bauer 5 Mk . , v . S . 5 Mk ., Fr . Elbers
10 , Mk . , Ungenannt 1 Mk ., Ungenannt 50 Pfg . , Generalin
v . Schwerin 3 M . Summa 107 Mk . 50 Pfg . 302

Wiksd. Tm - WWA
Samstag den 17 . Novembs

Abends S ' /z Uhr im Vereiuslokalt

„ Zum Mohren “ :

Monats - Bersammlung .

128 Der Vorstand .

Bestellungen für Klavierstimmer Stiehl aus Bierstait
werden entgegengenommen in den Musikalien - Handlungen M

Herren Schellenberg , Kirchgasse 33 , Wagner , Lmq

gasse 9 , und in der Exped . d . Bl .
___________________

766 »

Ein gebrauchtes , guterhaltenes Bicycle , 50 "
, sehr billig t

verkaufen . Näh . in der Lackfabrik in Biebrich ( neben N

Armenruhmühle ) . 902 «
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Möbel - Fabrik Uebemahme

te .

9034

S .

Zeichnungen und Kostenüberschläge werden auf gef . Wunsch bereitwilligst ertheilt

nach laass

I

[V ;

jedem Stil und jeder Holzart

unter Garantie .

aus lehr gutem Madapolam
mit 3 fach leinener Brust

Specialitäts

Betten
Billigste Preise .

Salons , Speise - ,

Wohn - , Schlaf -

und

Herrenzimmer - Einrichtungen
in

Missions - Stunde
heute Mittwoch den 14 . November Abends 7 Uhr im
Saale des Ev . Vereinshauses . Missionsprediger Thumm . 9010

Grösste Auswahl
aller Arten

Kasten - nnd Polster

Möbel .

Männer - Turnverein .

Tff Sonntag den 18 . November Nach -

mittags 3 Uhr :

Großes Schauturnen mit

Hebungen der Fecht - Riege .

Abends : Unterhaltung , Ball u . Tombola .

Kinder unter 12 Jahren haben überall nut in Begleitung ihrer
Eltern oder Erwachsener Zuttitt .

Die Karlen für Mitglieder sind am Donnerstag und Freitag
Abend in der Turnhalle und Samstag und Sonntag bei Herrn
M . Schembs , Langgasse 22 , Fremdenkarten nur Samstag und

Sonntag bei Herrn M . Schembs zu haben .
Die Frist zur Anmeldung von Fremden wird auf vielseitigen

Wunsch bis Freitag Abend 8 Uhr verlängert .
Mitglieder und Freunde des Vereins , welche Geschenke zur

Tombola zu stiften die Güte haben wollen , werden gebeten ,
solche bis zum Samstag Abend 6 Uhr bei Herrn M . Schembs ,
Langgasse 22 , gefälligst abzugeben .

Eintritt zum Schauturnen ist frei .

unö Lager
von

Inhaber : Siegm . Hamburger ,

34 Friedrichstrasse 34

>8 Ko . 268

Moritz Herz L 0 -

per Stück Mk . 4 . 38
Diesem Artikel widme ich eine ganz

| besondere Sorgfalt , garantire für - tadel¬
losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
I dass ich nur dauerhafte , sich
i
'
in der Wäsche gut haltende
Stoffe verwende . 2767

|
Julius Heymann ,

I Wäsche - Fabrik ,

Langgasse 32 iiu „ Adler “ .

mi

empfehle

alle Neuheiten in Handschuhen
llokB Trieot mit und ohne Futter per Paar von 50 Pfg . an ,

Glaeö - Handschuhe mit Futter , Pelzbesatz und Mechanik in

■ Zur Winter - Saison
O

:er .
Das Neue st e in

er
M Krimmer - u . Astrachan - Handschuhen für Damen u . Herren ,

in ATÄtotor nur hrtm nMilitär - Handschuhe in größter Auswahl , nur prima
Qualitäten zu billigen Preisen . 6964

guter Qualität per Paar 3 Mk . ,
Wasch - nnd Wildleder -Handschuhe ,
Jagd » nnd Fahr - Handschuhe mit Pelzfutb

6rsr . Schmitt
9 Langgasse 9 ,

Handschuh - Fabrik und - Lager .

Im Uebrigen siehe unsere vorläufige Anzeige . Programm folgt nach .
Zn zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

275 Her Vorstand .

Astrachan -
,

Ural - und Elb - Uaviar ,
Delicatess - Häringe , Sardinen , Rollmops ,

feine Fleischwaaren und Käse
im Ausschnitt ,

Aprikosen -
, Erdbeeren -

, Himbeeren -
, Kirschen - und

Wlirabellen - Marmelade , Preisselbeeren in Zucker ,
sämmtliche Gemase - Conserven , \

Hummer - Majonnaise auf Bestellung
empfiehlt 8767

Eduard Böhm , Adolphstrasse 7 .
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3 Feuerversicherung . §
B Eine solide , gut eingeführte Gesellschaft A
O sucht unter günstigen Bedingungen einen thätigen »

X > Agenten für Wiesbaden . Gefällige Offerten sub &

K K . R . 1 an die Exped . d . Bl . erbeten . K

Ein Mädchen , welches das Kleidermachen erlernt hat ,

sucht gegen geringe Vergütung weitere Beschäftigung . Näheres
Walramstraße 21 , Frontspitze . ___________________

Eine empfohlene Kleidermacherin wünscht noch einige
Kunden in bürgerlicher , sowie feinerer Familie . Näheres Röder »

aller 12 , 1 St . , bei M . Koch . _______
II . nummerirter Platz , 2 . Reihe , zu den Cyclus -

Coneerten abzugeben Adolphsallee 45 , 3 St .

Zum Stricken wird angenommen Hcrmannstraßc 5 , Frtsp . 9009

Ein feiner , warmer Uniform -Paletot und Filzstiefel
zu verkaufen Gustav - Adolphstraße 14 , Bel - Etage rechts .__________—

DM - Wintermantel , fast ne « , billig z « verkaufen
Reugasse 12 , Seitenbau , 3 . Stock .________________

Eine Parthie Geschäftsbücher sind billig abzugeben

Neugasse 12 , Seitenbau , 3 . Stock ._____________________ _______
II Pferd und Karren . Ein completes Karren -

Fuhrwerk billig zu verkaufen . Näheres Hellmund -
t straße 49 im Laden .________________________________
Schöne dänische Dogge nebst neuer Hütte ist zu verkaufen .

Näh . bei Herrn W . Bickel , Langgaffe 20 . 9006

Verloren auf dem Casino - Balle ein Paar weiß - seidene
Handschuhe . Abzugeben Rheinstraße 71 .

Eine Pferdedecke verloren . Abzug . Wellritzstraße 20 . 9030

Verloren eine goldene Brille in Etui . Abzu -

IWF geben Adolphsallee 4 , 1 . Etage .
Ein junges Spitzhündchen ist abhanden gekommen . Gegen

Belohnung abzugeben Häfnergasse 11 . 9020

Ein Cand . phil . ertheilt Nachhülfestunden . Näh . Ex . 7956

English Instruction given or as Companion
nart of the day . Apply to W . Both ’ s Buch¬

handlung ( H . Lützenkirchen ) . 8187
Eiu junger , gebildeter Franzose wünscht deutschen Unterricht

gegen französischen auszutauschen , am liebsten bei einem Lehrer .
Offerten unter B . P . 250 an die Exped . d . Bl . erbeten .

gM » » » Eine Dame wünscht ftanzösische Stunden von
einer Französin zu nehmen . Offerten mit Preis -

augabe unter P . M . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Snisse - Frangaise
bien recommandee , deaire se replacer aupres d ’enfants .
S ’adresser burean du Journal chiffres L . M . 101 .

Auguste Kunz
, Klavierlehrerin ,

Schwalbacherstrasse 12 , II . 4120
Eine Pianistin , Schülerin Leschetizky ' s , ertheilt Unterricht

zu mäßigem Preise . Offerten unter H . 8 . 103 nimmt die

Exped . entgegen . 7215
Klavier - wird gründ ! , mit Erfolg zu sehr mäßigem Preise

Unterricht in und außer dem Hause ertheilt . N . E . 8922

Praktischer Stenograph
ertheilt gründlichen Unterricht im Gabelsberger ' schen
System . Näh . Exped . 9001

Siebenzehnte öffentliche Quittung
über die bis jetzt eingezahlten Beiträge für bei

Kaiser - Wilhelm - Denkmal in Wiesbaden .
Durch Herrn Cur - Director F . Hey ' lr Von Herrn Marcus Bert »

Ä Cie . r Frau Major Bundt (Walluf ) 10 Mk ., Ungen . 1 Mk ., zufamme »
11 Mk . Von Herrn Kunst - und Handelsgärtner Aug . Weber , König !.
Hoff . : Ungen . 1 3J1L C . Wintermeycr 2 Mk ., W . F . 5Mk ., E . H . 8
zusammen 11 Mk . Durch Herrn Oberbürgermeister Ur . v . Jbtllr Rein¬
ertrag deS Concertes zum Besten des Kaiser -Wilhelm -DenkmalS , veran¬
staltet von der Tonkünstlerin Frl . Luise Adolpha Le Beau unter gefi .
Mitwirkung von Frl . Rosalie OlfeniuS und den Herren Conccrtmclstrr
Ebert und Capellmcister Lüstner 396 Mk . 85 Pf . Zusammen bis jetzt
33,027 Mk . 22 Pf . Für den geschäftsführcnden Aussckmßr

M' . Hey ’ l , Schriftführer . »

M . W . 34 .

___________________ Brief holen .
______________

Eine geübte Kleidermacheri » empfiehlt fich de »

geehrten Herrschaften in und anher dem Hanse .
Näh . Wellritzstratze 40 , 2 Treppen .

E . Kleidermacherin , welche auch im Weißnähen geübt ist , empfiehlt
sich in und außer dem Hause . Näh . Kirchgasse 8 im Bürsten - Lade « .

Ein Kind wird in Pflege gegeben . Näh . Exped . 90Ä

Hängelampe billig zu verkaufen Philippsbergstraße 23,1 r .

Eine Wascherei mit Zubehör , am liebsten mit Bleiche , auf
gleich oder 1 . Januar gesucht . Näh . Exped . 9003

2000 Mk . zur Uebernahme einer Niederlage mit bedeut . Ge¬
winn von einem Kaufmann geg . Sicherh . und Gewinnantheil
sofort gesucht . Offerten unter A . N . postlagernd Wiesbaden .

50 — 60,000 Mk . sind gegen 4 °/o Zinsen auf 1 . Hypothek
zu verleihen . Näh . Exped . 8997

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Personen , die sich anbieten :

Ein Fräulein , das fertig franzöfisch spricht , sucht
für die Nachmittagsstunden eine Stelle als Gefell -

fchafterin z « einer Dame oder zn Kindern . Näh .

Exped . d . Bl . 9033

Eine gern . Verkäuferin sucht Stelle . N . Louisenstraße 33 , Stb .
Ein Fräulein sucht Stelle als Verkäuferin in eine »

Conditor - oder Bäckerladen . Näh . Frankenstraße 3 .
Eine Verkäuferin mit guten Zeugnissen sucht Stelle

in einem Geschäft . Näh . Exped . 9019

IV * Ein Mädchen , welches mehrere Jahre in einem Colouial «

waaren - Geschäfte thätig war , sucht baldigst ähnliche Stelle .

Näh . bei Frau Brömser auf dem Markt .
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Nähen in und außer dem

Hause . Näh . Jahnstraße 12 , 3 St .
MU - Ein junges Mädchen von auswärts aus guter Familie ,

bewandert im Kleidermachen und Bügeln , wünscht ähnliche Beschäf¬
tigung oder zu größeren Kindern , auch als Zimmermädchen in einem

guten Hause . Näh . Mauergasse 14 , 2 Treppen hoch .
Eine gut empfohlene , unabhängige Wasch , und Putzfrau sucht

Beschäftigung . Näh . Taunusstraße 45 , Laden . 9029

Eine reinliche Frau sucht Monatstelle , auch Abends noch Läden
rein zu machen . Näh . Faulbrunnenstraße 10 , Mansarde links .

Eine unabhängige Frau sucht Aushllfestelle im Kochen und

Putzen . Näh . Stiftstraße 21 , Hinterhaus .
Ein besseres Mädchen , das gut kochen kann , empfiehlt fich zm

Aushülfe . Näh . Hellmundstraße 41 , Hth . , 1 Tr .
Eine gut empfohlene , unabhängige Frau sucht Aushilfe - oder

Monatstelle . Näh . Wellritzstraße 46 , Hinterh . , 1 St .
Eine selbstständige Restaurant - und eine Herrschasts¬

köchin fuchen sofort Stellen . Näh . Metzgergasse 12 .
W *

Köchinnen , Haus - , Küchen - « . Kindermädchen
empfiehlt Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10



Ja . LS8 « rpebttlon : Kanggasse Na . 27 . Kette 7

Empfehle feinbürgerl . Köchinnen , Nestaurationsköchinnen , tücht .
Meinmädchen , Hausmädchen , Büffetfräulei » , Verkäuferinnen ,
Bonnen . Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 , 1 . Et .
Ei « Mädchen , welches bürgerlich kochen kann

nnd alle Hausarbeit versteht , sucht zum 19 . No¬
vember Stelle , am liebsten als Mädchen allein , durch
gtern

’s Bureau , Nerostraße 10 .
Ein braves , reinliches Mädchen sucht Stelle . Näh . Albrecht -

ßraße 13 , Hinterhaus .
Ein junges , braves Mädchen sucht Stelle als

Hausmädchen . Näh . Kapellenftraße 1 .
' Ei « Mädchen , welches im Bügeln , sowie in allen häuslichen
Arbeiten sehr bewandert , sucht Stelle in feinerem Hause . Näh .
Leine Schwalbacherstraße 16 , Parterre .

Ein braves Mädchen Ms anst . Familie , welches in HMsarbeit ,
Kleidermachen und Handarbeiten bewandert ist , wünscht Stellung
in einem feinen Haushalt nach auswärts . Näh . Moritzstraße 9 .

OBfür Haus - und Küchenarbeit empfiehlt
I « rlllVUlvIl Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .

Empfehle 1 bess . Zimmermädchen , welches perfect nähen « .
bügeln kann , 1 Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann , nur mit

guten Zeug « . Näh . durch Müller ’ s Bur . Schwalbacherstraße 55 .
Ein junges , sauberes Mädchen vom Lande , in häuslichen Arbeiten

« fahren , sucht Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 51 im Laden .
Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

alle Hausarbeit versteht , sucht sogl . Stelle . Näh . Schachtstraße 5,1 St .

• friinhai ' ff
’

e Bureau , Schulgasse 5 im Cigarrenladen ,
vl UllMvl § Ä empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zur

Besorgung von nur gutempfohlenem Personal .
Ein Commis , in hies . Stadt kundig , der das Colonial - und

Manufacturwaaren - Geschäft erlernt , sucht Arbeit , Schreiberstelle , will
auch als Hausbursche dienen . Zeugnisse zur Seite . Näh . ^ p . 9004

Ein angehender Commis , welcher seine Lehrzeit
in einer Weingroßhandlung bestanden , sucht auf
sofort oder später Stelle . Gest . Offerte » unter
K . 8 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Personen , die gesucht werden :

Arbeiterinnen LN "

Geschwister Strauss , kl Burgstraße 6 .
Eine Mäntelnäherin gesucht Mauergasse 19 , 2 St .

Eine tüchtige Pelzuäherin wird gesucht
Taunusstraße 43 .

Ein junges Mädchen kann unentgeltlich und gründlich das
Kleidermachen erlernen Delaspsestraße 3 , Laden .

Ein j . Mädchen für den ganzen Vormittag gesucht Helenenstr . 25 .
Gesucht Köchinnen , Hausmädchen , tüchtige Alleinmädchen , welche

kochen können , Verkäuferinnen , Haushälterinnen , Kellnerinnen ,
Bonne , ang . Jungfer d . d . Bur . „ Victoria “

, Webergasse 37,1 .
für sofort oder 1 . December eine feinbürger -
liche Köchin mit guten Zeugnissen Adolphs -

allee 47 , 1 . Stock . Näh . zwischen 9 und 11 Uhr Morgens .
Eine Restaurationsköchin , 1 feinbürgerl . Köchin für nach München

« nd 1 perfecte Köchin nach Köln sucht
Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 9029

Eine tücht . Restaurationsköchin , 2 feinbürgl . Köchinnen , 1 bess .
Hausmädchen , 1 zuverl . Kindermädchen zu erwachs . Kindern , Allein -
» nd Küchenmädchen s . Grünberg ’ s Bur ., Schulz . 5 , Cigarrenl .

Ein braves , fleißiges Mädchen für auswärts gesucht . Näh .
Ahrstraße 5 , 1 Stiege .

Gesucht ein Mädchen für einen kleinen , feinen Haushalt .
Näh . Mauergasse 9 , 1 Stiege .

Ein einfaches Fräulein aus guter Familie , evangl . , das kochen
« nn und Handarbeit versteht , wird zur Stütze der Hausfrau
Mucht und kann bald eintreten . Reflectanten unter Chiffre
8 . 8 . 81 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 9000

Ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , wird
W Kindern und für leichte Hausarbeit gesucht . Näheres Kirch -
gasse 20 , Hinterhaus 2 St . 9008

Ein gewandtes Zimmermädchen , das gut serviren
kann , wird zum 15 . November gesucht in der

,
Villa „ Panorama “

, Parkstraße . 8998
Ern Mädchen gesucht Mauritiusplatz 2 . 9016

Ein solides , einfaches Mädchen für mein Colonialwaarengeschäst
gesucht . P . Enders , Michelsberg 32 .

Ei » einfaches , tüchtiges Mädchen wird als
Mädchen allein in eine kleine Haushaltung ge¬
sucht Neuberg 14 .

wird ein Mädchen , welches die feinbürger -
WiSrVf liche Küche und Hausarbeit versteht , nach

Köln bei 2 Leute . Müller ’ s Bureau Schwalbacherstraße 55 .
Gesucht tüchtige Mädchen . Kögler

’s Bur . , Friedrichstraße 36 .
Ein bescheidenes , reinliches Mädchen , welches kochen und bügeln

kann und alle Hausarbeiten versteht , sogleich für einen kleinen
Haushalt gesucht Herrngartenstraße 2 , 1 Treppe . 9031

Ein junges Mädchen mtf gleich gesucht Schulgasse 11 .
KinrforfrDiilmn mit Sprachkenntnissen und must -
mllllüf II dulülll kalisch sucht für nach außerhalb

Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 9029
Ein tücht . Glafergehülfe gesucht . Näh . Kirchgasse 20 . 9008
Schueidergehülfe gesucht Oranienstraße 22 , Mb , I bei Bock

Jungen Restamatiollskcllilcr ,
*

Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 9029
Sg . Hausbursche sucht sofort Grünberg ’ s Bureau .

(Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Gesuche :

Gesucht
von einer kinderlosen Familie eine gut gelegene , herrschaft¬
liche Wohnung , Bel - Etage , bestehend aus 7 — 8 geräumigen
Zimmern nebst Küche mit Speisekammer und Zubehör , per
Mitte März 1889 . Gef . Offerten unter R . 351 an die
Exped . d . Bl . erbeten .

Zwei unmöblirte Zimmer in guter Lage und HauS ( Taunus - ,
Geisberg - , Kapellenstraße ) auf längere Zeit zu miethen gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter W . R . 441 an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

Ein Herr sucht ein möblirtes Zimmer . Offerten mit PreiS -
Mgabe unter G . H . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine kleine , ruhige Familie sucht eine Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern nebst Zubehör , im Preise von 350 bis 400 Mark ,
am liebsten Bel - Etage oder Parterre . Offerten unter E . M . 19
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Wohnung nebst Hof (Lagerraum zum Betrieb eines Kohlen¬
geschäftes ) wird gesucht . Näh . Exped . 9003

Angebote :

Feldstraße 21 ist ein Parterre -Zimmer , sowie zwei Zimmer und
Küche nebst Zubehör gleich oder später zu vermiethen . 8995

Nicolasstraße 32 find Wohnungen von 5 und 6 Zimmern
auf 1 . April zu vermiethen . 9013

Walramstraße 19 eine heizbare Mansarde zu vermiethen .
Näheres im Laden . 8987

Zwei Mansarden sofort zu vermiethe » Mauritiusplatz 2 . 9017
Schön möblirtes Zimmer ( gr . Schreibtisch ) per

15 . Novbr . zu verm . Albrechtstraße 7 , 1 . Et . links .
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näh . Römerberg 6 , 2 . St .
Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Louisenstraße 16 , Part . r .
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 45 , 2 St . links .
Möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße 10 , 2 St . links . 9007
Eine gut möbl . Mansarde , auf Verlangen mit Pension , zu ver¬

miethen Louisenstraße 12 , Seitenbau links , 2 Tr . 9021
Eine schön möbl . Mansarde billig zu » « miethen Hellmundstr . 21 , P .
Schachtstraße 22 kann ein anst . Mädchen gute Schlafstelle erh . 8989
Arbeiter erhalten Logis Adlerstraße 31 .
Eiskeller mit Borkeller z . verm . Schwalbacherstr . 9,2 St . 9011

( Fortsetzung in der 8 . Beilage .)
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Für Len Mnterbeüarf
empfehle :

Tücher von 1 Mk . an , sowie sämmtliche anderen Artikel -
109

CD

3

7468

! Kinder
wacher « .

8355

Mftffe
in größter Auswahl Zu billigen Preisen .

6158

Flicklappe « Laalgasic 16 .

** * $ *
7759

Giebr . Kirschhofer .

Langgasse 32 , im „ Adler " .

Langgasse 14 ,

Ecke der Schützenhofstraße .

<5

{
E

Fräulein M . Ridder ,
Bureaustunden von 9 — 12 und 3 — 5 Uhr .

Jagdwesten , Unterjacken , Unterhosen , Strümpfe , Socken , Handschuhe ,

Kopshüllen in den modernsten Farben von 50 Psg . an , Unterröcke in Flanell

festonnirt ä Mk . 2 . 40 in reiner Wolle , Damenhosen in Baumwoll - Flanell von

1 Mk . an , Kinderhosen von 30 Psg . an , Plüschkrage » von 80 Psg . an ,

Kinder - Caputzen von 90 Psg . an bis zu den elegantesten , die neuesten wollene «

Gummi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten

Mäntel
in grösster Auswahl zu

Fabrikpreisen . 279

Rosenthal ’ s
Mäntel - Fabrik ,
30 Marktstrasse 30 .

für

Frauen und Töchter gebildeter Stände ,

verbunden mit Pensionat ,

Vereinigte

Rheinisch - Westphlche Mr - FMei
in Oln am Rhein ,

( M .- No . 1832 .) 13

empfehlen ihr unübertroffenes , mehrfach mit den höchsten
Preisen prämiirtes

Prima Jagd - ulver
„ Hirslhmarkc

"

fein - und grobkörnig , ferner Nahbrandiges Büchsen -

pnlver und Rundes Scheibcnpuiver , nasser
Brand , unübertroffen für den Scheibenstand . Zu be¬

ziehen bei allen renommirten Pulverhändlern und Büchseu -

An jedem 1 . und 15 . eines Monats Beginn neuer
Cnrse . Für alle Fächer werden noch junge Dame «
ausgenommen . Specialcurse für Anfängen

'
und Au -

fertigen von Weihnachts - Arbeiten in Kunst -

stickerei , Lederschnitt , Aetze » , Holzschnitzerei re . re .
Original - Zeichnungen und Farbeuskizzen für alle dies -
bezüglichen Arbeiten .

Nähere Auskunft durch die Vorsteherin

Getragene Herren - und Damen - Kleider , sowie städt .
Pfandscheine werden unter strengster Verschwiegenheit gekauft
Saalgasse 16 . 7886

’ SÄiJ - Simon Meyer ,

Größtes Institut der Branche ,

3iotallouSpre ŝen -Druck und Verlag der L . Schellenberg 'schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden ^
Wr die Herausgabe vrrantworllich : Louis Schellenverg in Wiesbaden .
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Bis zn unserem ünizngc nach 8 Webergasse 8

: Ausverkauf 5
unseres ganzen Waaren - Lagers

zu bedeutend ermässigten Preisen . 165

Schwarze , weisse und creme Cachemirs , besonders in besseren Qualitäten mit 40 Procent Preis -
Ermässigung Schwarze Fantasie - Stoffe , nur Neuheiten dieser Saison , reine Wolle , doppelbreit .Meter Mk . 1 80 bis 2 .50 . Doppeltbreite Kleiderstoffe in vorzüglicher Güte , Meter 80 Pf . Doppelt¬
breite reinwollene Foulds , ausserordentlich haltbar und vorzüglich im Tragen , die bis jetzt 2 Mk
gekostet haben , jetzt nur Mk . 1 .20 . Doppeltbreite hochfeine Nouveautds in allen Farbenstellungem

Meter Mk . 1 20 und Mk . 1 .50 .
Die allerfeinsten Neuheiten dieser Saison , Meter Mk . 1 75 bis Mk . 2 .50 .

- ---- Sämmtliche Kleiderstoffe aus voriger Saison mit ganz bedeutendem Verlust .

werden zu jedem Preise ausverkauft .

Sämmtliche Leinen - Fabrikate , sowie Elsässer Baumwollen - Waaren werden bei
grosserer Abnahme genau zu unseren Einkaufpreisen abgegeben .

i Jean Renf
, Schneidermeister

,

Schw albacherstrasse LS , Parterre ( kein Laden ) .

Anfertigung feiner Herren - Garderobe nach Maass

y

153

bett
r7ä9

Schnellste und reelle Bedienung .

Feinste Winter - Paletots schon von 50 Mk . an .

99
___

99 Anzüge „ „ 48 „ „

PF Garantie für guten Sitz .
-

MH”

in modernen Stoffen deutschen nnd
" '

Dieser Tage grossere Sendung eingetroffen .

Fabrikats .
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Na . 868

Einen Posten trübe gewordener

Schweizer Stickereien

4 - o Mir . Volants 90 Etm . hoch reich gestickt i alles zusammen nur

420 „ schmal zu Taille - Verzierung « « « 21 — kalten
8 „ doppeltvreiter glatter Stoss ।

21 ‘ u ' uu *

M ( f . ä 198/10 .)
K » Schulz , neue Colonnade 32

z

l

„ Figaro ”
,

reine Havana - Cigarre , vorzügliche Qualität , per

100 Stück 7 Mark so Pf . 8273

nrf,e A. F . Knefeli
,

8aT “ ” e

Coupe ,

für Aerzte sehr geeignet , leicht fahrend , sehr preiSwerth zu ver¬

kaufen . Näh . Kirchgasse 23 . 8863

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290

Allgemeine Renten - Anstalt zu Klnltgart
Unter Aufsicht der Königlichen Staatsregierung .

=* • 16 untere Friedrichstraße 16 .

PS

OC

§
Ae
Boi
88k

Töebergasse 54 sind alle Arten Holz » und Polst
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kindcrwaj

billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünu *

Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 1 *"

Gegründet 1S33 . — Gesammtvermögen 56 Millionen Mark .

Anlage von Kapitalien auf sofort beginnende lebenslängliche Leibrente .

Jährliche Rente ans einer Einlage von 1000 Mark

Alter beim Eintritt z . B . 40 45 50 55 60 65 70 Jahre ^

Herren - Cravatten
in größter Auswahl empfiehlt Gg . Wallenfels ,
8534 Langgasse 33 .

zu jedem nur annehmbaren Gebot eines

Seiden - und Modewaaren - Lagers ,
I ,

bestehend in Sammt , Pelnche , Seidenstoffen , uni , gestreift und geblumt , in Resten für Kleider , Mäntel

Taillen u . s . w . , ferner Bänder , Tiille , Spitzen , Perlbesätze , Foulards , Lavallieres u . s . w . Em grM

Posten schwarzen und farbigen Moire , rein Seide , per Meter 3 Mk . 35 Pf . , 500 Meter feinfarbige engL Silk - Peluchj 1

sowie dunkelbraune und schwarze , schwer seidene Pelnche für Mäntel und Jaquets per Dieter 5 Mk . , einige yundk

Meter engl . Tüll - Vorhänge und 500 Stück der feinsten Cersetten . e ®

25,000 Stück seidene Sammtlappen ,

25,000 Stück weiße Daurenkragen q 1

werden gratis abgegeben und erhält jeder Käufer beim Einkauf von 3 Mark an 5 Stück Resten oder 5 Stil $
Kragen gratis . 1 M

Einzelverkanf beider Artikel 30 — 40 Pf . per Stück .

Der Verkauf dauert nur 7 , höchstens 14 Tage im Laden

ISB * * 16 untere Friedrichstraße 16 .

Betrag der Rente Mark 64 .10 68 .50 74 .— 80 .80 89 .30 100 .30 116 . 10 .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Bei dem gesunkenen Zinsfuß ist es für viele

Personen namentlich solche , welche auf die Erträgnisse ihrer Kapitalien angewiesen sind , von großem Werth , eine Gelegenheit

yi haben
'
, ihr Einkommen wesentlich zu erhöhen . Pension und Kapital - Versicherungen , Lebens -Verstcherungeu

zu den billigsten Prämiensätzen . Statuten , Prospecte und jede nähere Auskunft durch die

69o7 Haupt - Agentur Jacob Zingel , große Bergstraße 13 .

für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt » g
größte Antiquariat am Platze

Keppel & Müller , 45 Kirchgasse 45 . 0

n
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Dich
bk

möglichst frühzeitig vor Weihnachten

8846machen zu wollen .

Verkaufslokal Webergasse 5 .

268

45 .

i * »

toll

19242

: le
eit

grossere
gram m - Sticker eien

Da sich schon jetzt die Auftrage häufen ,
itten wir dringend , Bestellungen auf

Arbeiten , wie auch auf Mono -

W . Thomas ,
23 Webergasse 23 .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an ,

„ Damen - Uhren , 18 „ ,
„ Remontoirs , 20 „ ,

gold . Remontoirs „ 35 „ „
NB . Ketten tit Nickel , Double ,

Talmi u . s . W . unter Garantie .

Reparaturen prompt und billigst .

Aug . Kölsch , Uhrmacher

Zur gef . Keachtnng !
Mit höflicher Bezugnahme auf den öffentlichen Vortrag

vom 10 . er . über Zuschueidekuust für Damen im

Saale des „ Hotel Schütz en Hof
"

, für dessen reichlichen

Zuspruch bestens danke , gestatte mir heute den geehrten
Herrschaften von Wiesbaden und Umgegend zur Kenntniß

zu bringen , daß ich die Commandite des Herrn
Dir . Chronszcz aus Berlin übernommen habe und der

2 . Cnrsns für das Znschneiden und Anfertigung
aller Dameu - Garderoben am 15 . d . Mts . beginnt .

Hochachtungsvoll
8970 Therese Ebert , Schwalbacherstraßc 47 .

inte

groß [
uch (

Hundi f

Patentgestrickte

l Kinder - Strümpfe |
Ä mit doppelter Ferse , Spitze und doppeltem U

li Knie , das Haltbarste und Beste , was in wollenen O

Strümpfen gemacht werden kann , empfiehlt zu ff
billigen Preisen n

f
'

Wegen Maaßveränderung billig abzugeben : 9 Treppentritt -

Belage in belg . Granat , 1,95 0,38 br . und 0,7 dck. nebst
'üM Lorstellplatten .

1 8853 J . Moumalle , Bildhauer , Stiftstraße 15 .

Kirchgasse II , ljliren - lager .
Kirch0asse11 -

Seitenbau , Parterre ,

empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regnlatenre , Pen »

dules , Schwarzwälder und Wecker u . s . w . zu billigsten
Preisen . Gntasforrirtes Lager in goldenen und filber »

neu Herren - und Damen - Uhren .

fiOOOOOOOOOOOOOOOOOQOa o

Billiger

Schubladen
Häfnergasie 10

Keppel & Müller (J . ßossong ) , \
Antiquariat und Buchhandlung .

Specialität :

Geschenk - Literatur , Pracht - |
werke , Jugendschriften etc . ,

tadellos neu , zu bedeutend ermässigten |
Antiquar - Preisen .

45 Kirchgasse 45 ,
7985 zwischen Schulgasse und Mauritiusplatz .

An 19
.

u
.

20
.

dieses
“

; unwiderruflich Ziehung der ______

[ unstausstellungs - Lotterie

zu Berlin .

Gewinne Werth SO, ( HM ) Mk . ,

darunter 2500 goldene und silberne

Drei Kaiser - Medaillen .

Original - Itoose ä eine Mark

( 11 Loose für 10 Mark )

empfiehlt und versendet der General -Debiteur 8632

5 Carl Heintze ,

Berlin W . , Unter den Linden 3 .

Geehrte Besteller werden höflichst ersucht , ihren werthen

Namen auf den Coupon der Postanweisung deutlich zu

schreiben , damit mir die Zustellung der Loose möglich ist .

fi Herrenstiefel , prima Handarbeit , von Mk . 6 .50 an , fi
a Damenstiefel in Tuch , Filz und bestem Leder *

schon von Mk . 4 .50 an , j
* 1090 Paar Filzschuhe für Herren , Dame « 0

nnd Kinder schon von 60 Pfg . an . Q
Alle Reparaturen schnell und billig . tz

Achtungsvoll 257 Ö

Wille . Wacker ,

0 zum billige » Schuhladen , Häfnergasse 10 .
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Für Knaben !

277

Zurückgesetzte
E . L . Specht & Cb

e

Tapeten , Teppiche , Möbelstoffe , Gardinen , Decken etc .

VFÄ

708

Cöln a . Rh . ,
Breitestrasse 75 .

Wiesbaden ,
Friedrichstrasse 10 .

zu denkbar billigsten Preisen bei

8176

Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen und
wohne Elisabethenstrahe 15 .

II . Kettler ,
Kreisthierarzt a . D .

OQO0OOOCX >OOOOG © OOCGO © 8O © GQ © SO8SQ6O3O0QOOO « > 0GO00

Teppiche , Fenstermäntel ,
8

Das Neueste und Praktischste fertiger

Knaben - Schnwaloffs , Paletots , Stanleys und Kaiscrmäntel .

Knaben - Jaqnette , Blonfea , Kittel und Fantasie - Anzüge,

Knaben - Schnlanznge und Joppen
empfehlen in großartigster Auswahl und zu den billigsten Preisen

Gebrüder Süss
, am Kranzplatz .

Paul Strasburger , Bank - Geschäft
,

Wiesbaden , grosse Burgstrasse 8 , L

Vermittelung von Kapitalsanlagen in vorthcilhaftester Weise und zu günstigsten
Bedingungen .

Coulanteste Ausführung von Aufträgen für alle europäischen Börsen .
Gewissenhafteste Rathschläge auf Grund guter Informationen .

Tischdecken , Kaffee¬

decken , Kissen , Schemel

Streifen , Schuhe etc .

nur bessere Qualität , L Mk . 1 und 1 . 20 sind eingetroffen

6699 « los . Pi scher , Metzgergasse 14 .

Lnngen -
, Hals - L Magenkranke ,

auch wenn durch Ansschw ., Onanie rc . entst . , wird mein Hygiea *

Präparat als einzig heilbringendes Mittel empfohlen ?
William Kemme , Emserstraße 19 . Sprechstunden von

1 — 4 Uhr , auch Sonntags .

Spttzen - Wäscherei in jedem Genre , Modes , chemische
Handschuh - Wascherei . Federn werden gewaschen , gekraust
und gefärbt . Anna Katerbau , Kirchgasse 8 , 1 St . 8173

TavatiAlian aller Art werden ausgeführt von 212
1 UACl IIVIICII Ferd . Maller , Friedrichstraße 8 .

Grosse Auswahl . — Billigste Preise .

IT Beste von Tapeten für einzelne Zimmer ,
**$ B|

„ „ Teppichen bis zu 20 Meter ,
n „ Coeoslänfern und zurück gesetzten Coros - Matten etc . etc .

IV zu bedeutend ermäss gten Preisen . 6247
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S = Halpert

7954

C » " '

£? Die Frauen - Sterbekasse
gewährt den Hinterbliebenen eines durch Tod abgehenden Mit¬
gliedes eine einmalige Rente von 500 Mk . baar . Dafür
erhebt sie von den übrigen Mitgliedern 50 Pfennig . Weib¬
liche und männliche Personen bis zum 50 . Lebensjahr
können sich zur Aufnahme anmelden bei Herrn Dr . Laquer ,
Schwalbacherstraße 45 a , 1 St . ( Sprechstunde von 8 — 9 und
3 — 4 Uhr ) und den Vorstandsmitgliedern Donecker , Schwal »
bacherstr . 63 , Retert , Hochstätte 2 , Bauer . Karlstr . 38 , Berghof ,
Steingasse 11 , Becht , Herrngartenstr . 17 , Gilles , Adlerstr . 39 ,
Letzius , Lehrstr . 1 , Losacker , Schwalbacherstr . 63 , Sauer ,
Albrechtstr . 7 , Spiess , Walramstr . 12 , Wilke , Römerberg 8 .
Das Eintrittsgeld beträgt bis aus Weiteres nur Eine Mark .
Durch ärztliche Untersuchung entstehen keine Kosten .

Die vorgenannten Vorstandsmitglieder nehmen auch Anmeldungen
für die

„ Krankenkasse sür Frauen und
Jungfrauen , E . H . ,

"
entgegen . Wer Mitglied

derselben wird , brancht der „ Gemeinsamen Orts -
Krankenkasse " nicht beizntreteu , worauf die Eltern ,
Vormünder und Prinzipale jnnger Versicherungs -
Pflichtiger Mädchen besonders ausmerksam gemacht
werden . 90

18888888880888888880Zurückgesetzt Z
Restparthien gestrickte billigere und feinere 0

<E> Qualitäten 281

| Kinder - & Daitinule I
8 zu spottbilligen Preisen . |
| W . T In o in as

,
8

D 23
"
Webergasse 23 . 8

08888888880888888880

zu billigen Preisen , 8403

Damast , Brocart , Satin etc . ,
Schweizer Stickereien und Spitzen ,

Maden a - Jandstickereien von 45 Pfg . per Meter an .

Geschwister Strauss
,

Specialität : Damen - und Kindenväsche ,
kleine Burgstrasse 6 im „ Polnischen Hof “ .

Zur Selbstanfertigung empfohlen :

lacinen in allen Breiten ,

Madapolam , Hemdentuche , Cretonne ,
Pique, Barcbend . Croise ,

gestreiften Satin von 60 Pf » , an ,
reinwollene Flanelle in allen Farben

Konrad Meyrer , KSgSSÄ ’
- K

Sfiilllo ? ller Art werden billigst geflochten , reparirt u . Polin
MliUUlv bei Ph Harb , Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 7281
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Hegnlir - FiillöfeD mit und ohne Schüttelrost ,

amerikanische Oefen schwärz wie oemirkeü ,

Renaissanceöfen mit omertt . Schüttelrost ,
als Neuestes :

Majolika - Oefen
empfiehlt in großer Auswahl 6089

M . Frorath , Kirchgaffe 2e .

Zur Neu - Canalisation
der Stadt Wiesbaden

empfehlen wir für die Anschlüsse den Herren Bauunternehmern
und Hausbesitzern

als Spezialität :

Prima glasirie Thonröhren ,

gerade Stücke und Facons , 75 — 300 Mm . weit ,

Steinzeng - , Sand - und Fettsänge
mit Eisengarnitur , 225 , 250 , 300 Mm . weit ,

Hoffinttasten , „
Wicswcucr Modcll "

,

mit schwerem Einlaufrost , 300 Mm . weit ,

eiserne Canal - Muffenröhren ,
gerade und Facons , getheert ,

60 , 80 , 100 , 150 und bis zu 500 Mm . weit ,

eis . Fettfänge mit Aufsatz 250 Mm . weit ,

nach unserem eigenen Modell ,

eis . Revisionsverschlüsse ,
montitt , 150 Mm .,

Regenrohr - Sandfänge . eis. ,
225 Mm . ,

System „ Steuernagel “
,

eis . Regenrohr - Sandfänge mit Zweigrohr
und Wasserverschiuss ,

sämmtliche Sink - und Einlaufkasten nach neuesten
Modellen , seitlich und central ,

eis . Sinkkasten , System „ Niederweyer
“

(D . R .-P .) , unten drehbar ,

leichte schott . Gussrohren ,
gerade und Facons , 3 , 3Vs , 4 "

engl . ,

eiserne Starr - röhren , kräfttg , getheert ,

Closetröliren ,
eis . ,

in großem Sortiment , 120 und 200 Mm . l . SB . ,

Schacht - und Canal - Einsteigrahmeu
mit Platte und Rost in allen Dimensionen ,

Closettrichter in Eisen ] emaillirt u . Porzellan ,

Cioset - Spül - Apparate , neu Modell ( D . R . - P .) ,
emaill . Syphons , Hahnenkappen ,

Wassersternverschlüsse , Küchen - Ausgüsse ,

emaill . Wandbrunnen und Pissoirs etc .

Spezielle Preislisten stehen auf Wunsch jederzeit zu Diensten .

l - *
9ss ® & Hupffeld ,

von » . Justin ZintgrafT , 4011

3 & 4 Bahnhofstraße 3 & 4 .

( Torrn , e . M . Strauss ) ,

Heerlein & Nürnberger ,

Kapellenstrasse 18 ,Röderstrasse 30

in Wagenladungen an Private . Prompte Abfuhr

L . Rettenmayer , Rheinstraße 17 .

zu M . 14,50 p . 1000 Ko . franco

durch
4394

, 15,50

„ 19,50

Möbel , Spiegeln , Betten und Polsterwaaren

jeglicher Gattung unter Garantie zu den

billigsten Preisen .
Uebernahme sämmtlicher Wohnungs -

Einrichtungen und Decorationen .

la stückreiche Ofenkohlen i

„ mit 50 % Stücken

gew . Nutz ! . , I . u . II . Sorte ,

X Kohlen
Nur noch kurze Zeit bin ich in der Lage ,

Echte Manila 8838

frisch ein getroffen , milde Qualität , per
100 Stück Mk . 10 .

A . F . Knefeli . Lanfr ”

Haus
gegen 6afft

Vorzügliche Wirthschastslampen , Eßlöffel und Gabel »

aus Zinnstahl , ganz neu , fchön u . billig zu vk . Hellmundstr . 41,1 . m

Ein schöner , großer Regulirosen abzngeben , Nüh . Exped . 8585

26 Michelsberg . Wiesbaden , Michelsberg 26 .

Möbel - Fabrik und Lager
( gegründet 1825 ) . 4576

Grösste Auswahl
von

Hotz - und Kohienhandlrmg ,

— Lagerplatz an der Gasfabrik , =

empfiehlt für den Winterbedarf alle Sorten Kohlen für jede
Feuerungs - Anlage . Besonders Authracil - und Flamm¬
kohlen von der Kohlscheider Vereinigungs - Gesellschaft .

„ Roddergrube " - Braunkohlen - Briquettes , Markes . B . ,

Steinkohlen -Briquettes , Holzkohlen und Lohkuchen ,

Buchen - und Tanne,i - Scheitholz , ganz , geschnitten und

gehackt , Anzüudeholz , alle Artikel in jedem Quantum . Bei

Abnahme von ganzen Waggons , deren Anfuhr mit besorgt wird ,

billigste Preise . 4598

liefern zu können und ersuche ich ergcbcnst , Bestellungen r «

vorstehenden Preisen auf dem Bureau Langgasse 2 «

bawgefättigst machen zu wollen .

163 Jos . CHouth .

____________________________

-
H - . 368

FEmil Strauss
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1 Schachtstraße 1 .

Nur noch einige Tage dauert das große Preiskegeln ,

wozu freundlichst einladet Achtungsvoll
8849 Jean Huber , Gastwirth , zur „ Burg Nassau " .

1 (1 Pf Täglich süsser Apfelmost 1 (1 Pf

Rollschinken ........ per Pfd . 1, - Mk .

Schinken mit Bein ..... . „ 0,85 „
empfiehlt in vorzüglicher Qualität und größter Auswahl
8866 Jean Weidmann , Michelsberg 18 .

5p Ungarisches Tasclgcfliigel.

Versandt in je 10 Pfd .- Postkolli franco gegen Nachnahme :

Poularden , Enten , Gänse , Suppenhühner zu Mk . 5 .60 ,
Puter 6 Mk . , frisch geschlachtet , rein geputzt .

Frankl & Co . , Werschetz ( Ungarn ) .

BiiHg . Fettes Geflügel Billig ,

franco per Post und Nachnahme :

junge , fette Gänse . . . 50 Pfg . pro Pfd . Alles beste

junge , fette Eilten . . . 60 „ „ „ Qualität und

Hühner und Poularden 60 „ „ „ sauber .

Frische Tafelbutter netto 8 Pfd . für 8 Mk . 50 Pfg .
7664 Louis Wilk , Tilsit .

FV Poularden ,
“ R

Hühner oder Kücken , 10 Pfd . Postcolli , franco 5 Mk . , Puter , Enten ,
fette Gänse Mk . 5 .50 franco geg . Nach » ., Alles frisch geschlachtet ,
rein geputzt , in prima Qualität .

Anton Tohr , Werschetz ( Ungarn ) .

( Gerichtlich eingetragene Firma .)

Gärmittel reine Ungar - Meine .

SvhutKh .iti ke .

Original -Füllungen von 6g . Wilh . Weidig hier .

Chemisch untersucht von Hrn . Geh . Hofrath Prof .
Dr . R . Fresenius und von ärztl . Autoritäten allen

schwäch ! . Pers . , Kind . u . Reconvalescenten empfohlen .
Rüster Ausbruch . . Medic . u . Dessert - Wein .
C'arlowitzer „ rother „ „ „
Menesiher „ . . . rother Medicinal - Wein .

Tohayer „ ....... „ „
Fst . Tokayer „ 1876r . . . , ,
Fst .Tokayer „ 1868r Cabinet , „ „
In Wiesbaden zu haben bei : 7407

Franz Blank , Bahnhofstraße 12 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
C . W . Leber , Saalgasse 2 .

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . M . Roth , gr . Burgstraße 1 .
Carl Zeiger , Friedrichstraße 48 .

Adolf W irth
,

Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse ,

empfiehlt : 8882

Weiss - Weine von 50 Pf . an ä Flasche .
Deutsche Bothweine von 75 Pf . an ä Flasche .
Bordeaux von 90 Pf . an ä Flasche .
Mousseux von 2 Mk . an ä Flasche .

Sherry , Marsala , Malaga , Madeira , Portwein ,
Cognac , Arrac , Rum , Punsche zu billigstem Preis .

W eiss - W eine Pe601pfean° n

Ph . Veit , 8 Taunusstrasse 8 .

Chinesische Thee
’

s
der Import - Firma

IM - Quitten ,

- MZ
frische Sendung , empfiehlt

Kirchgafse 32 . I . C . Kkiper , Kirchgasse 32 .

per Schoppen 60 Pf . , fertig ge -

fcflnnni dlllll schlagen 80 Pf ., süßen Rahm
pet Schoppen 40 Pf . , saueren

Rahm per Schoppen 50 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig bei

6941 B . Bargstedt , Faulbrnnnenstraße 7 .

Goldgasse 2 .
bekannte , feine Qualität , per
8972

1 * Bienenhonig , neu e r Waa
'
re ,

per Pfand 50 Pfg . ' ■ * 7161

empfiehlt .E < L Weygandt . Kirchgasse 18 .

Berger

s Medicinal - Leberthran =
empfiehlt in vorzüglicher Qualität

li . J . Viehoever , Drogerie ,
7206 23 Marktstrasse 23 .

Neues Sauerkraut per Pf . 10 Pf . kl . Schwalbacherstr . 4 . 7701

Gust . Gerdts in Bremen .

No . 00

•S .

1>

3 .50ä

0
1
2
3
4
5
6

o) <2

5 .—

3 .50
3 .25
2 .50
2 .25
2 —

Original - Preise :

Pecco ....... ä Pfd . Mk . 6 .—

ditto .......

superfein Souchong
flein ditto .....
fein ditto .....

gut Congo . . . .
feiner ( wrusthee . .

superfein Souchong
und Congo . . .

a
ä
ä
ä
ä
ä

Alleinige Niederlage bei

A . Sternberg ,

Langgasse 14 , Langgasse 14 ,

7330 Wiesbaden . _____ _
ssasun

w . Preis * M M Courante gratis . |

hee Nv88NW
BJBADEN £ WB k FRANKFURTS

. KAISERLKONiat A ”
« HOFLIEFERANT .

Englischs Mischung per Pfd Mk . 2 .80
Russische Mischung , « » 3 .50

Bild feinere Sorten — eener Ernte .

1 bei Hrn . A . Schirg,Hofl . ,u . C . W . Leber , Saalgasse 2 .

Gepflückte Aepfci sind kumps - und centnerweise zu bade «

Adelhaidstraße 71 . _______________________________
7429

Stück - und Halbstnck - Fässer zu verk . Albrechtstraße 33a . 3938

7707
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Enid .

Roman von Martin Sauei ;

(37 . Forts .)

Da sollte Myra ein Stück bunten Lebens kennen lernen , da

sollte sie sich von den Wogen der Großstadt tragen lassen , da

sollte sie — und das war nur natürlich — die Königin der Saison
werden . Myra hörte diesen Vorschlägen mit einem stolzen Lächeln

zu , — sie hatte doch wohl das Rechte gewählt , ihr Lebensschifflein
in das Fahrwasser gebracht , in dem es nach Herzenslust schwimmen
konnte — und sie lehnte den schönen Kopf an die Schulter ihres
Verlobten und lächelte zu ihm empor :

„ Du verwöhnst mich , Rurik . "

„ Wer das Glück hatte , einen Edelstein zu finden , soll und

muß es nicht dessen eifrigstes Bestreben sein , ihn in die seiner
allein würdige Fassung zu bringen ? "

versetzte er galant , dann

neigte er den Kopf und drückte den ersten Kuß auf die ihm ent¬

gegen lächelnden , halb geöffneten Purpurlippen , seine Braut hatte
ihm bisher stets nur die Stirn geboten .

Myra wurde noch um einen Schein bleicher und schloß
für einen Moment die Augen , aber kein Zittern lief durch ihren
Körper und das Lächeln blieb wie versteinert auf dem Antlitz
liegen .

Fürst Kalugin bezog sein altes Quartier in Dernstadt —

warum sollte er die letzten Wochen vor der Hochzeit nicht ebenso
gut in Dernstadt wie anderwäns zubringen ? Er war ein Wander¬

vogel , der sein Nest heut hier , morgen dort baut , ein Kosmopolit ,
der überall und nirgends zu Hause war .

Graf Günther hatte seinen Abschied erhalten , er zog die

schmucke Husarenuniform aus , nicht ohne einen leisen Blick des
Bedauerns , und vertauschte sie mit der einfachen Civilkleidung ,
von der Enid behauptete , daß er ihr , wenn möglich , darin noch
besser gefiele , dann reiste er ab nach Rodenhorst , dort war seine
Anwesenheit nothwendig , es gab dort Vielerlei zu sehen und zu
lernen für ihn .

„ Du wirst mir schreiben , Liebster , nicht wahr ? " bat
Enid mit zitternder Stimme und schmiegte sich fest an seine
Brust , und Myra

' s Hand sank schwer auf den Arm ihres Ver¬
lobten , und ein Gefühl ohnmächtigen Zornes überkam sie —
warum durfte sie die lichte Mädchcngestalt dort nicht zu Boden
schlagen ?

„ Mir gebührt der Platz , der Platz , den ich feig und selbst¬
süchtig einer Anderen überließ ! " schrie es mit tausend Stimmen
in ihrem Innern , dabei legte sie die Fingerspitzen leicht in Gnnther

' s
dargebotene Rechte . „ Reisen Sie glücklich , lieber Graf , und
vergessen Sie um Himmels Willen nicht , morgen schon ein
billet doux an die Kleine zu schreiben . "

„ Die Besorgniß der liebevollen Schwester spricht wohl aus
Ihnen , Baronesse ? "

fragte er kurz , die schlanken Finger , die
leicht in seiner Hand gebebt hatten , ohne Druck wieder frei¬
gebend .

Sie neigte bejahend den Kopf , während ein finsterer Blick

zu Enid hinüberflog , die sich vergebens mühte , die Lhränen zu
unterdrücken , dann wandte sie sich kurz um :

„ Komm '
, Rurik , ich kann Rührscenen nicht leiden , laß

uns einen Gang durch den Garten machen , oder , noch besser
— ich bin so lange nicht zu Pferde gewesen — einen Spazier¬
ritt . Ich will meine Toilette ändern , und Du bestellst wohl
indeffen die Pferde ? " Ohne seine Zustimmung abzuwartcn —

hätte er es denn auch wagen dürfen , sich ihrem Willen zu
widersetzen ? — wandte sie sich , um das Zimmer zu ver¬
lassen , und klopfte im Vorübergehen Enid leicht auf die Achsel .
„ Gehe mit den Thränen haushälterischer um , Kind , es gibt
ernstere Anlässe dafür , und »der viele Regen macht die Blüthen
krank - . "

Ein spöttisches Lächeln bog die Mundwinkel abwärts und
ehe Enid noch eine Entgegnung fand , hatte sie das Zimmer bereits
verlaflen .

Eine Viertelstunde später sprengte sie mit ihrem Verlobten
den Parkweg entlang : Fürst Kalugin in etwas schlaffer , vornüber
geneigter Haltung , aber doch , das sah man auf den ersten Blick ,
ein geübter Reiter , der das Pferd sicher im Zügel hielt — Myra
tannengerade , hoch und stolz aufgerichtet , ein überlegenes Lächeln
auf den Lippen , ein sonderbares Leuchten in den Augen , während
die linke Hand wie spielend die Zügel hielt und die rechte a »
dem Knopf der Reitgerte drehte .

Die Gerte war das erste Geschenk ihres Bräutigams gewesen ,
was hatte er seitdem Alles herbeigetragen , um es der schönen
Braut als schuldigen Tribut zu Füßen zu legen ! Fürst Rurik
war mehrfacher Millionär und zeigte sich gern als solcher . Myra ' s
Augen hafteten an dem goldenen Pantherkopf , dessen Augen
Smaragden darstellten , und wie ein lebendiger Strahl zuckte cs
plötzlich in den grünen , schimmernden Steinen auf , die Finger
umschlossen den Pantherkopf fester , und sie berührte mit der Gerte
den schlanken Hals des Pferdes .

„ Einen kleinen Galopp , Rurik, " rief sie lachend , „ einen , der
den Kopf erfrischt und die Sinne ermuntert , en avant !“

Er nickte zustimmend , eine leise Aufforderung seinerseits , und
wie zwei Pfeile , gleichmäßig vom Bogen abgeschnellt , flogen dir
beiden schönen Thiere Kopf an Kopf dahin . —

Einen Sturm der Entrüstung verursachte cs allerdings in
den befreundeten Kreisen , wie es bekannt wurde , daß die beiden
Hochzeiten in Radom ganz still gefeiert werden sollten , nut
im engsten Familienkreise , der stattgehabten traurigen Ereignisse
wegen .

„ Diese traurigen Ereignisse, " sagte Belinda von Dlotten , die
schwach gezeichneten Augenbrauen hochziehend , „ haben aus einem
bescheidenen Rittmeister einen reichen Standeshcrrn gemacht , und
er hätte wohl Ursache , diese Ereignisse ganz anders zu bezeichnen ,
es ist auch nur der Leute wegen , und im Grunde genommen denkt
er sich sein Theil . Es war doch aber gewiß nicht nothwendig ,
daß aus Prinzessin Myra so ohne Sa ich und Klang eine wirkliche
Fürstin wird , ein kleines Vergnügen hätte man uns auch gönnen
können , die wir seit Jahren treu zu ihr gestanden haben und alle
ihre Launen geduldig ertrugen . "

Belinda sah förmlich sentimental - uns nach dieser kleinen
Rede , was ihr sehr selten passirte , und nur der Gedanke an die
Verstöße , welche die unbedeutende Enid als Gattin eines reichen
Majoratsherrn unfehlbar begehen müßte , heiterte sie wieder ein
wenig auf .

Die kleine Irene hatte das Gefühl , als würde sie vom
Geschick unverantwortlich stiefmütterlich behandelt , sie tanzte s»
schrecklich gern , und der ganze Sommer war wahrhaft entsetzlich
langweilig gewesen — sie Hütte am liebsten Thränen vergossen .
Da sie sich dieser Schwäche aber schämte , trug sie eine heroische
Miene zur Schau , so , als habe sie noch nie in ihrem Leben irgend
eine Enttäuschung erlitten , und bemühte sich , so heiter zu erscheinen
wie möglich .

In Dernstadt sprach man Dies und Das . Das Offiziercorps
hatte den allgemein beliebten , scheidenden Kameraden in eine »
solennen Liebesmahl gefeiert , wobei der Oberst v . Köhler eine
sehr hübsche , schneidige Ansprache hielt , und die Offiziersdamen
steckten die Köpfe zusammen und tuschelten sich gegenseitig die
geheimnißvollsten abenteuerlichsten Mittheilungen zu , die sie sich
aber scheuten , vor ihren Gatten , resp . Vätern , laut werden zu
lassen , während die Gräfin Kronegk eine tadellose Haltung bewahrte
und der ganzen Angelegenheit gegenüber eine kühle Reserve zur
Schau trug , die ihr die vollste Bewunderung ihres Gatten und
die liebevolle Bemerkung eintrug :

„ Melly , Du bist , beim Styx , das kapitalste Weib unter der
Sonne ! "

(Forts , f.)
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Kokales und Vrooinrlellrs .

Äccis-Commission voi
begutachtet , weil die Bedürfuißfrage nicht zu bejahen ist . — Desgleichen
torb das Gesuch des Herrn Fritz Kreideweiß , Nerostraße 39 , um
Soncession zum Ausschank von Liqucuren nach dem Anträge der Accis -
Commlssion auf Ablehnung begutachtet . — Das Gesuch des Herrn Georg
Huber um beschränkte schankerlaubniß für das Haus Adlerstraße 71
Biib auf Genehmigung begutachtet . — Von dem Herrn Oberbürgermeister
Lecker zu Köln sind übersandt worden : 1 Exemplar der Festschrift zur
VIII . Wanderversammlung des Verbandes deutscher Architecten - und
Ingenieur -Vereine „Köln und seine Bauten "

, sowie 1 Exemplar der Fest¬
schrift zur 61 . Versammlung deutscher Naturforscher und Acrzte welche
tankend angenommen werden . — Zur Wiederoorlage gelangte die An -
»chcgenheit betr . die Anbringung von Ampeln in der Halle vor dem Nero -

derghause , sowie die Aufstellung eines Gascandelabers auf dem freien
Platze daselbst . Herr Director Winter war bezüglich der Kostenfrage
pmi Bericht aufgefordert worden ; derselbe geht dahin , daß die Kokten der
GaSbeleuchtuugS -Nnrichtung seither von der Stadtkasse getragen worden
Seien, während die Gebr . Adler den Gasverbrauch zu demselben Preise
sie alle anderen Gasabnehmer in der Stadt an die Kasse des Gaswerks
bezahlt hätten . Es wird empfohlen , in gleicher Weise auch in dem vor¬
liegenden Falle zu verfahren . — Am 26 . October d . I . gerieth ein Pferd
der Frau Gräfin von Ha tzfeld t in den im Bau begriffenen Canalschacht
w der Dotzhermerstraße . Das Pferd wurde hierbei nicht unerheblich ver¬
letzt, sodaß baffelbe für den Chaisengebrauch untanglich geworden ist . Der
Schaden , welcher der Frau Gräfin hierdurch entstanden ist , wird von dem
Anwälte derselben , Herrn Jnsfizrath vr . Großmann , in Höhe von
1100 Mk . angefordert , well die Stadtgemeinde als Erbauerin des Canals
die nöthigen Vorsichtsmaßregeln außer Acht gelassen hätte und deßhalb
nun Scyadenersatz verpflichtet sei. Nach Mittheilung des Herrn Polizei -
Slspectors Gehr haben die angestellten Recherchen ergeben , daß die Lampe
ton Passanten ausgelöscht und von einem Dotzheimer Lastwagen das
Schutzgitter umgerissen worden sei . Unglücklicher Weise kam das Fuhrwerk
der Frau Gräfin Hatzfeldt des Weges daher . Au dem Unfälle concurrire
sLenfallS au di die Unvorsichtigkeit des Kutschers derselben , welcher mit

Sier Herrschaft die Straße schon vorher passirt hatte und deßhalb vor -
tig hätte fahren muffen . Die Kanalbaunnternehmer weigern sich ent »

Weden , für etwaigen Schaden aufznkommen , da sie alle Vorsichtsmaßregeln
getroffen hatten , es wäre vielmehr nur em unglücklicher Zufall gewesen ,
um die Regreßansprüche der Stadt gegen die Unternehmer zu wahren ,
venu sie wirklich ersatzpflichtig erklärt werden sollte , wird Herr Jnstizrath

Ite . Hertz zur Wahrung der Rechte der Stadtgemeinde bevollmächtigt .
Betreffs des Verkaufs von Grüften auf dem neuen Friedhof be¬

antragt die Bau -Commission , die nahezu fertiggefteUtcn neuen Grüften zu
den alten Preisen zu verkaufen , und zwar : eine einfache für 250 Mk .,
eine doppelte für 410 Mk . und etne dreifache für 570 Mk . ; an den beiden
Mauern und als Eckplätze eine einfache für 350 Mk ., eine doppelte für
610 Mk . und eine dreifache für 870 Mk . Der Gemeinderath schließt sich
dem Anträge an . ,

Betreffs der Baracke auf der sog . „Dreispitze beantragt die Ban -
fommiffion , dieselbe bestehen und in ihrer Bedachung repariren , sowie die
Fensier mit Brettern zunageln zu lassen . Der Gemeinderath beschließt
demgemäß .

Die Herren Stadtvorsteher Mäckler und Schlink haben die Leih¬
haus lasse einer uuvermutheten Durchsicht unterzogen und den Saar »
bestand mit den Büchern und Belegen übereinftimmenb gefunden .

Zur Kenntnis ; kommt , daß der „Männer - Turnverein " den Ge -
seinoerati ) zu seinem am Sonntag den 18 . November Nachnllttags 3 Uhr
Mttfindenden Schauturnen einladet .

Die Listen für die Gemeindewahlen liegen vor und werden
Unterzeichner . Sie ergeben im Ganzen 2227 Wahlberechtigte . Nach der
borgeschricbenen Eintheilung entfallen 110 Personen auf die erste Ab¬
weitung , welche mit dem Steuersatz von 612 Mk . für das lausende Jahr
swschlietzt . Termin für die Ersatzwahl aus der erste » Wahl -Abtheiluug
O auf Montag den 10 . Tecembcr d . I . Vorutittags 10 Uhr im Wahl -
dal des neuen Rathhauses anberaumt .

Eine Uebersichi über demnächst auszuführende Arbeiten , als den Aus¬

. o - Satzung des Gemeinderaths vom 13 . November . An -

tnefenb unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters , vr . v. Shell ,
ßetr Bürgermeister Heß , die Mitglieder des Gemeinderaths Herren
Deckel , vr . Berlö , Götz , Käßberger , Mäckler , Maier , Muller ,
vr Schirm , Schlink , Wagemann und Weil , ferner die Herren
Hilfsarbeiter Assessor Gruber , Stadtbaumeister Israi - l und Sugenicur
Richter .

Die Lieferung des Bedarfs an Lampenöl für das Curhaus wird dem
mmbeftforbernben Submittenten unb seitherigen Lieferanten Herrn Adam
Loltz auf ber Steinmühle zu bem submittirten Preise von 35 Mk . für
50 Kilo frei Curhaus weiter übertragen . — Ein mit bem Holzhanermeister
Johann Rückert abgeschloffener Vertrags -Nachtraa erhält die Gcueh -

jtrfgung des Collegiums . - Das Gesuch des Herrn Albert Petschel ,
Römerberg 19 , um Concession zum Ausschank feinerer Spirituosen hat der
~

irgelegen und wird nach bereit Antrag auf Ablehnung
: Beburfnißfrage nicht zu bejahen ist . — Desgleichen
:s Herrn Fritz Kreideweiß , Nerostratze 39 , um

bau ber Taunusstraße und Trinkhalle , die Fortsetzung ber
Canalbauten re . rc ., kommt zur Vorlage und wird gutgeheißen . Als
Termin für Fertigstellung der TaunttSstraße ist ber 15 . Mai 1889 in
Aussicht genommen . Bezüglich desselben liegt übrigens , wie ber Herr
Oberbürgermeister bemerkt , eine Eingabe von Anwohnern ber genannten
Straße vor . ( Siehe unten .)

Ein Schreiben des Herrn Polizei -Präsidenten von Nheinbaben
betr . das Abfuhrwesen wird zur Prüfung und Berichterstattung an die
Bau -Commission verwiesen . — Zur Beseitigung mehrfacher Beschwerden
über den Droschkenhalteplatz am Ludwigsbahuhof , welcher namentlich im
Sommer recht üblen Geruch verbreite , wird beschlossen , diesen sowohl
wie auch denjenigen am Rheinhotel mit fugendichter Pflasterung versehen
zu lassen . — Die Verwaltung der Bliud . nschnle richtet eine Eingabe an
den Gemeinberath , worin sie ausfiihrt , daß durch demnächst auszuführende
Caualbauarbeiten der Weg von der Anstalt nach der Walkuiühlstraße anfge -
brochen werde . Die Verwaltung bittet nun , dieser Weg möge auf städtische
Kosten neu gebaut werden Er bestehe dermalen aus gerollten Backsteinen ,
welche morsch seien und beim Aufbrechen wohl zerbröckelten . Es wird
deßhalb empfohlen , den Weg mit Basaltsteinen zu pflastern . Die Ban -
Commission empfiehlt , dem Gesuche Nicht so ohne Weiteres Folge
zu geben . Wenn sie auch geneigt sei, den Wohlthättgkeits -Anstaltcn
Unterstützung angcdeihen zu lassen , so müsse dies doch im Budget vorge¬
sehen werden . Nach eingehender Debatte , in welcher sich Herr Beckel
für die Bewilligung der Mittel ausspricht , denn der Weg diene auch
vielfach dem öffentlichen Verkehr und Herr Müller Asvbaltpflaster an solch
abschüssiger Stelle erfahningsgemäß für ungeeignet hält , beschließt ber Ge¬
meiuderath , aus diesem Grunde dem Gesuche nicht stattzugeben , er ist aber
bereit , die Blindenschule in ber fraglichen Angelegenheit zu unter¬
stützen unb erwartet von ihr anbertocitc Vorschläge . — Zur Keuntniß
des Gemeinberath » gelangt bas Schreiben beS Herrn Reaierungz -
Präsibenten , nach welchem ber Bau ber Pferdebahn durch die Langgasse
unter vom Herrn Polizei -Präsidenten festzusetzeuben , den öffentlichen Verkehr
sichernben Bebingungen gestattet wirb . — Nachdem ber Erbe des Herrn
Sulins Kanne , bes Legatars der Bachmeyer ' schen Erbschaft , Herr
Fritz Winter ft ein , seine Erbberechtigung nachgewiesen hat , trägt der
Gemeinberath keine Bedenken , die Auszahlung ber jährlichen Rente an Herrn
Winterstein zu vollziehen .

Der Gemeinberath hat schon vor längerer Zeit einen Fluchtlinienplan
für die verlängerte Hellmundstraße dem Herrn Polizei -Präsidenten
vorgelegt unb ber Plan ist von biefem an König !. Regierung abgegeben
worben , bic sich mit demselben einberftanben erklärt . Der Herr Polizci -
Präsibent ist jetzt ebenfalls für bic Genehmigung unter ber Bedingung ,
daß die Theilstrecke der Hellmundstraße von der Wcllritzftraße bis zu dem
hinter derselben verfließenden Bach festgelegt werbe . Die Bau -Commission
trägt keine Bedenken , wenn auch die andere Thellstrecke von bem Bach bis zur
Emserstraße als Straße festgelegt wirb , und das Collegium ist gleicher An¬
sicht , in ber Hoffnung , baß auch ber Bürgerausschutz endlich sich dahin
schlüssig macht , daß die verlängerte Hellmundstraße in Ordnung kommt .

An Abtretungsverträgen liegen vor und werden genehmigt : a ) ber mit
Herrn Bauunternehmer Ph . Rath jun . abgeschlossene Vertrag , betr .
Abtretung von 2 Ar 59 On .-M . an ber Kapcllenstraße , unter Vorbehalt
ber im Euteiguuugsverfahren festzusetzeubeu Entschädigung ; b ) der¬
jenige mit Herrn Dr . Hintz , betr . Abtretung von 1 Ar , 21 Ou .-M . und
40 Ou .-M . am Grubweg ; c) derjenige mit den Eheleuten Anton EdingS -
haus , betr . Abtretung von 1 Qu .-Mtr . zur Abrundung der Ecke ber
Nero - unb Querstraße . — An Versteigerungen werben genehmigt : a ) die von
Platanenstämmen und Astholz in der Rheinstraße , welche einen Erlös von
19 Mk . 61 Pf . ergaben , b ) von Kastanienholz an der Schwalbacherstratze
zum Erlöse von 11 Mk . — Die Verpachtung von Wiesen im „Rabeugrund "

verlief mangels Steigerer resultatlos unb soll z. Z . des Graswuchses
einer Versteigerung ausgesetzt werden . — Resultatlos verlief auch etne
Versteigerung von 45 Cbm . Kalksteinen , welche beim Hauptsammelcanal ge¬
wonnen wurden , weil kein annehmbares Gebot eingelegt wurde . Herr
Maurermeister Fritz übernimmt die Steine zum Preise von 90 Mk . zum
Bau der Salzbach -Correcfion , womit das Collegium einverstanbeu ist .

Betreffs Abtretung von Gruudeigenthuni und Sicherstellung ber Straßen -
baufoften für ein Wohnhaus bes Herrn Zimmermeisters Wollmerscheid
an ber Ecke ber Gustav -Adolf - unb Sommerstraße erklärt sich bas Collegium
auf Antrag ber Bau -Commission mit dem gemachten Angebot einberftanben .
— Ein Gesuch des Herrn G . Schöller , daß ihm gestattet werden möge ,
den ber Stabt gehörigen Graden , welcher an feinem Garten in ber

„PHUgnswiese
" vorbeiführt , im Sommer als Weg zu bemfelbeii zu benutzen ,

würbe auf Antrag ber Ban -Commission abschlägig betoieben ; ebenso da »
nochmals zur Vorlage gelangte Baugcsnch des HerrnH . J . Wieberspahn ,
betr . Errichtung eines Werkstatt -Schuppen » auf bem Grunbstück an der
Abolphsallee .

Eine Holzbrücke über den Rambach in den Anlagen , welche faul
unb hernntergeorocheir ist , soll durch eine neue ersetzt werden , welche auf
städtische Kosten mittelst Eisenttäger hergestellt werden wird .

Eine Petition vonAuwohneni der Taunusstraße , betr . Pflasterung
derselben wurde abschlägig befchieden unb der diesbezügliche Beschluß bei
Gemeinberaths aufrecht erholtem ( Schluß ber öffentlichen Sitzung .)
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♦ Gras Peter Schuwalow , der Bruder de » russischen Botschaften
in Berlin , tst nach Abstattung eine » Besuche » in Darmstadt dem
Prinzen Alexander von Battenberg zu mehrtägigem Aufenthalt hin
einaetroffcn . Von hier begibt er sich nach Berlin , um seinem Bruder einen
Besuch abzustatten .

* Schwurgericht . Zur Verhandlung vor den Geschworenen iß
ferner überwiesen für Dienstag den 20 . November die Anklage gegen den
Schuhmacher Zoh . Georg Schumann von Fachbach wegen Körver -
verletzung mit tödtlichcm Erfolge . Die Vertheidigung führt Herr Rechtr -
auwalt Knllmann .

Grundstücks erforderlichen Kaufvertrag unter den bestmöglichste » Bedin . — ;
gungcn abzuschließen . — Der mit den Herren Daniel Beckcl , Tüncher - ®!1-
mcistcr Johann Preißig und Schreinermcister Heinrich Schlich : adge-
schlosscne Vertrag , betreffend die Veräußerung eine » Pfarrackcrs an b®
Frankenstraße , erhält die Genehmigung de» Collegiums . — Der He»
Vorsitzende macht die Mittheilung , daß Herr Jüterbogk der Gemeind «
zum Bau einer dritten Kirche 25,000 Mk . vermacht habe und der Kirchen-^
Vorstand die Annahme dieses Legates beschlossen habe , welchem Beschluß
sich die Gemeindevertretung anschließt . — Auf die Anfrage de » Sern
Stadtvorstchcrs Käßberger , wie weit die Besetzung der erledigten Pfarr¬
stelle gediehen sei , erwiderte der Herr Vorsitzende , daß auf diesbezüglich «
Anfrage beim König ! . Consistorium noch ferne Antwort erfolgt {et. -
( Hiermit Schluß der Sitzung .)

- o - Die größere evangelische Kirchengemrinde - Nrrtretung
hielt vorgestern Nachmittag 4 Uhr im Wahlsaale de » neuen Rathhause »
eine Sitzung ab . Vor Etntritt in die Tagesordnung machte der Vor¬
sitzende, Herr Pfarrer Bickel , die Mitthcilung , daß das Kgl . Consistorium
in gemeinsamer Sitzung mit dem Vezirks -Synodalausschuß die einstweilige
Verwaltung des Stadtdeeanats Wiesbaden dem Herrn General -Super -
intenden Dr . theol . Ernst übertragen habe , bi » bte definitive Besetzung
de » Decanats nach Feststellung der projcetirten Neueintheflung der Decanats -
bezirke möglich wird . Bei Eintritt in die Tagesordnung wurde der Com -
missionsbencht , betr . die Erwerbung von Grundstücken zum Bau einer
dritten evangelischen Kirche von dem Herrn Vorsitzenden zur Debatte ge¬
stellt . Vor Eintritt in dieselbe machte derselbe da » Collegium mit einer
Eingabe einer Anzahl Bewohner der Bleichstraße bekannt , welche den Bau
der dritten Kirche auf die „Kimbclwiese " empfehlen und in diesem Falle
die Tragung der Straßenbaukosten anbieten . In dem von Herm Director
Olfen tu s verfaßten Bericht der Commission wird zunächst der Ankauf
der Kilian ' schen Grundstücke empfohlen . Der Kaufpreis beträgt 133,897 Mk .
50 Pf ., das ist die Quadratruthe 550 Mk . Der Bauplatz wird von der
Commisfion allen anderen früher in Aussicht genommenen Plätzen , auch
den . Ktmbelswiescn "

vorgczogcn . Da das Kilian 'sche Grundstück allein
nicht die erforderliche Größe besaß , so wurde mit den Herren Gcbr . Esch
und Ludwig Beyerle , AmtsgerichtSrath in Diq , verhandelt . Danach traten
ihre Grundstücke ad , die Herren Gebr . Eich zum Preise von 518 Mk . per
Ruthe und Herr Beyerle für 520 Mk . per Ruthe . Von der König !. Re¬
gierung sind 550 Mk . per Ruthe für ein ebenfalls angrenzende » Grund¬
stück gefordert worden , doch wird die bestimmte Erwartung gehegt , daß
die Regierung auf wenigsten » 525 Mk . heruntergehen werde . Zur völligen
Abrundung gehört noch die Erwerbung eines kleinen , ganz unbedeutenden

Sickels
ans dem Grundstück der Wittwe Gail , dessen Rest ganz in die Ring -

ße fällt . Der unannehmbare Preis von 1000 Mk . per Ruthe hat jedoch
die Commission veranlaßt von dessen Erwerbung abzusehen. Was die
Bedürfnißfrage bezüglich der Erbauung einer dritten Kirche angeht ,
so hat diese in der Commission eine eingehende Erörterung nicht gefunden ,
da das Bcdürfniß von allen Seiten zugestanden wurde und die Commission
mit Rücksicht auf die früheren Verhandlungen annahm , daß diese Ansicht
auch von der Gemeindevertretung und dem Kirchenvorstande getheilt werde .
Dagegen ist die finanzielle Frage einer eingehenden Prüfung unterzogen
worden . Hiernach stellen sich bte Grunderwcrbskosten wie folgt : 1) bas
Grundstück ber Kilian 'schen Erben per Ruthe 550 Mk . auf 133,897 Mk .
50 Pf ., 2 ) von der Domäne die Ruthe zu 525 Mk . 39,385 Mk . 50 Pf .,
8 ) von Beyerle die Ruthe zu 520 Mk . 19,453 Mk . 20 Pf ., 4 ) das Grund¬
stück der Gebr . Esch zu 518 Mk . die Ruthe 15,000 Mk ., zusammen
207,736 Mk . 20 Pf . Um den Werth de » wirklichen MrchenbauplatzeS zu
ermitteln , ist hiervon der Verkaufswerth des der Gemeinde verbleibenden
Platzes abzuziehen . Diese » Terrain zu dem sehr uiedrigen und nach Ansicht
der Commission sofort realisirbaren Preise von 550 Mk . per Qu .-Ruche
ergibt einen Verkaufswerth von 126,964 Mk . 75 Pf ., sodaß sich als Preis
des eigentlichen Kirchenbauplatzes der Betrag von 118,571 Mk . 45 Pf . er¬
gibt . Rechnet man hieyu die Straßeirbaukosten mit rund 37,000 Mk ., so
ergibt al » Preis des KtrchenbauplatzeS der Bettag von 118,471 Mk . 45 Pf .
Der Erwerbspreis des ganzen Terrains betragt 207,736 Mk . 20 Pf .
Hiervon sind in Abzug zu bringen : Kirchenbaufonds nach der letzten
Rechnung mit 32,640 Mr . und der Verkaufswerth der „ Kimbelwiese "
bei einem Flächengehalte von 3 Morgen 12 Ruthen 57 Schuh mit
81,257 Mk ., zusammen 63,897 Mk . Hiernach wäre der sich ergebende
Rest von 143,839 Mk . 20 Pf . oder rund .150,000 Mk . durch Anleihe zu
beschaffen , zu verzinsen und zu amortisiren und der so erforderliche Betrag
durch Erhöhung der Kirchensteuer aufzubiingen . Hiernach ergibt sich eine
jährliche Mehrbelastung des Budgets bei einer Annuität von 5 pCt ., welche
eine Tilgung des Capital » in 42 Jahren herbeiführen wird , von 7500 Mk .
oder eine Erhöhung der jetzigen Kirchensteuer von etwas über 1 pCt .
( genau 1 .154 pCt .) und bei einer Annuität von 6 pCt ., welche eine Tilgung
des Capital » in 29 Jahren herbeiführt , eine Mehrbelastung von 8000 Mk .
ober eine Erhöhung der jetzigen Steuern um etwas über 17 « PCt . der auf
96,522 Mk . 76 Pf . voranschlagteit 15 pCt . Stenern auf rund 6500 Mk .
angenommen worden ist . Wolle man aber den Werth der Kimbelwiese
außer Acht lassen , im Falle sich der Verkauf nicht sofort realisiren laste ,
so würden rund 175,000 Mk . durch Anleihe aufznbringen und zn verzinsen
sein . Dieser Betrag würde wie oben gerechnet zu 5 pCt . eine jährliche
Aufwendung von 8750 Mk . oder eine Erhöhung der Steuern um nicht
ganz IV « pCt . und zu 6 oCt gerechnet eine jährliche Aufwendung von
10M > Mk . oder eine Erhöhung der Steuern um etwa » über IV - pCt .
( genau 1,6 pCt .) bedingen . Eine sichere Berechnung über die Steigerung
der Steuern in Folge de » Kirchenbaue » werde sich z. Z nicht anstelle »
lasten . Annähernd werde man annehmen können , daß sich die Kosten des
Kirchenbaue » einschließlich der Grunberwerbskoften , jeb och ausschließlich bcS
der Gemeinbe verbleibenden , zum Kirchenbau nicht erforderlichen Terrains
zu rund 500,000 Mk . annehmen lassen würben . Zieht man hiervon
50,000 Mk ad al » den Bettag , den die Gemeinde z. Zt . de » Baues vor¬
aussichtlich verfügdgr Haden werde , so ergebe sich ein durch Anleihe zu be¬
schaffender , zu verzinsender und zu amorttsirender Betrag von 450,000 Mk .
Dieser zu 6 pCt . Annuität gerechnet , ergebe einen jährlichen Bedarf von
27,000 Mk . Hiervon seien in Abzug zu bringen die schon jetzt etatsmäßig
für den Kirchenbaufonds jährlich aufgebrachten rund 6000 Mk ., so das
21,000 Mk . jährlich neu zu beschaffen sein würden . Dies würde eine Er¬
höhung der Kirchensteuer um nicht ganz 3 ‘/> pCt . gegenüber dem jetzigen
Stande bedingen . Rach lebhafter Debatte , in welcher alle Redner den
CornmissionSbericht beifällig anerkannten , wurde dem Anträge ber Com¬
mission einstimmig zugestimmt , beit Kaufvertrag mit ben Kilian 'schen Erben ,
den Herren Gebrüder Esch und dem Herrn AmtSgerichrrrath Beyerle
die Genehmigung zu ertheilen und den Kirchenvorftaitb zu ermäch¬
tige » , de » zur Erwerbung be » weiter benöthigten Domainen -

wicgt , als mau uns mulhetlt , daß
zu den Berathungen hinzugezogi
Holzpflasterung zwischen bett S , „
gesagt wird , daß lediglich infolge dessen ber frühere Beschluß umgcstoß «
worben fei , ohne Rücksicht auf bte Vorstellungen ber Bewohner ber Tamm ?
sttaße und ohne Rücksicht auf da » gefährdete Cur -Interesse , so scheint uni
da » übertrieben . E » müssen wohl noch andere Gründe vorgelegen haben
und es wäre erwünscht , sie zit erfahren . Den Stadtseckel können dieselbe«
kaum berühren , denn bte Stadt hat nicht für die Pflasterung zwischen deß
Pferdebahnschienen zu sorgen , da » ist vielmehr Sache der Bahngesellschast
welche unter den günstigsten Bedingungen die Concessiou für ihren Betri »
erlangt hat . Von den von den Anliegern der Taunusstraße bewW b * , ?
63 Mk . per laufenden Meter sind bei der Trottoir -Anlage nach AufueuM ?
de » städtischen Bauamts ca . 35 Mk . verwandt , es verbleiben demnach nd feL

'
, ,

28 Mk . als Beitrag zum übrigen Ausbau der Straße . Deßhald sollte W Er ”

Stadtvertretuug , wie wir glauben , ben billigen Wünschen beleihen nach
komme » . Daß bic » nicht unmöglich ist , dafür ist in anderen Städten d«
Beweis geliefert . Soweit der erste Theil be» Beschlusses bes Gemeind ? s
raths . Der zweite Thefl beffelben , die beide » Bahne » je zu de« -
beiden Seiten der Straße zu legen , wird von den Anliegern b' : V
Taunurstraße ebenfalls al « eine drohende schwere pecuniäre Schädigte - itta
ihrer Interessen betrachtet , außerdem dürfte er auch , falls er

dämm von wenigstens 2 Meter Breite herläuft . Der verbleibende Thck
der Sttaße zwischen dem nördlichen und südlichen Bahngeleise nmt
mit Asphaltplatten belegt . Diese Absicht findet vielseitigen Widerspruch ,
und es wird an energischen Versuchen nicht fehlen , die Gemeinde '
behörde umzustimmen . Man wird sich erinnern , daß vor etwa btä
Jahre » die Sonnenbergersttaße ebenfalls Pflastening erhalten sollte . Du
Bewohner der Sonnenbergerstraße wehrten sich aber gegen diesen Plan
und setzten e« mit Rücksicht auf die Cur - Interessen durch , daß dies«
Straße chaussirt wurde . Au » denselben Gründen entfernte man M
Steinpflaster au » der Wilhelmstraße , wobei ganz besonder » betont murin
eine Sttaße , welche den Cur - Interessen diene , muffe möglichst geräuschloses
Fahrbahnpflaster Haden . Daß heute , » ach mehrere » Jahre » bezüglich der
dem Cur - Interesse doch in hohem Maße dienenden TaunnSstraße bie
Gemeinbevertretung ganz anderer Ansicht ist , muß befremde » , heute ,
mau überall für geräuschloses Pflaster Sorge trägt , wo die Techniker mu .

*

noch zwischen Holz und Asphalt in dieser Hinsicht schwanken . Au » Schön - -Mts
heitsgründen kann der Beschluß de» Gemeinderath » nicht gefaßt sei» uni ~

die Cnr -Jnteresse » könnten durch seine Ausführung schwerlich gewinn « JW !
Curfremde werden eine Straße nicht mit Vorliebe aufsuchen , welche wider - M »
hallt von den auf die Steine donnernden Hufen der schweren Bradanta -i
oder Percherou » . Denn daß da » vorgesehene Steinpflaster nur von du dessen
Pferdebahn benutzt wird , alle anberen Fuhrwerke aber auf ben Asphalt - ter
platten verkehren werben , ist nicht anzunehmen , vielmehr kann al » stcho fl
gelten , daß jeber Fuhrmann , wo er die Wahl zwischen Stein - und Asphalt¬
pflaster hat , das erstere vorziehen wird . Die 7 Meter Arphaltplatteii
werden also so lange als Zterrath dienen , als nicht die Nothwendigkrii
des Ausweichens vorhanden tst . Weßhalb aber ist der Beschluß der Stein - |
Pflasterung gefaßt ? Mit alleiniger Rücksicht auf bie Pserbebahn -Verwaltungi g
Da » können wir nicht glauben . Denn nachdem bie Hausbesitzer in da .
Taunusftraße zu den Kosten für ben würdigen Ausbau ihrer Strah i
herangezogen wurden , nachdem sie für ben laufenben Meter 63 Mk . bqahll i
bürsten sie wohl erwarten , auch bezüglich ihrer Wünsche gehött zu werde «
Das soll freilich nicht geschehen fein , obgleich man es ihnen versprochen
Hier handelt e» sich also um eine Unterlassungssünde , bie um so schwer«
wiegt , al » man uns mittheilt , baß bie Vertreter ber Pserbebahn -VerwaltvH

jen waren , benen bie früher beschloffo «
chienen zu kostspielig gewesen sei. S®dK

|e besten ber frühere Beschluß umi

sh Der Umbau der Taunurstraße . Der Beschluß , wie er jüngi
aus bem Schoße bes Gemeiitberath » in Betreff bes Umbaues ber TatmW -
straße hervorgcgangen ist , hat nicht allseitig befriedigt , insbesonbere ist et
von ben Bewohnern ber TaunnSstraße mit sehr gemischten Gefühlen aus¬
genommen worben . Der Beschluß bes Gemeinberaths geht dahin : Di
Tatmusstraße welche auf ber Fahrbahn zwischen den zwei Trottoir ! mrn
12 Meter breit ist , erhält zwei Bahngeletse , bas eine für bie Pferdebah « etrge
auf ber nörblichen , bas andere für bte Straßen -Dampfbahn auf ber süd- B B
lichen Seite . Beibe Geleise liegen vom Trottoir etwa 1 Meter ab . Dies « übum
Raum mit dem ebenfalls 1 Meter breiten Abstand zwischen ben Schien « dienst
wirb gepflastert , so baß also an beiben Seiten bes Trottoirs ein Stein - Stria
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----- 7— Alle Skatbrüder
äuiiö m der Umgegend werden gebeten , während 14 Tagen , von Mitt -
M ? en 14 . Nov . an gerechnet , die Gewinne den Abgebrannten

zu » uw en den . Die Expedition des „Wiesbadener Tag -
bereit , die Gelder zu sammeln , öffentlich darüber zu quittirenW nach Hünfeld zu übermitteln .

■
riaÄ

I - Kammr - mtistK - Ankkührmts der Herren Pianist Spangen
, ,9aH ta

®' loncertmeister Müller und Kammervirtuos Brückner im großer

schloff
sich da
itze dil

als eine wesentliche Bereicherung des öffentlichen musikalischen Lebens unserer
Stadt mit Freuden begrüßt und heißen sie auch in dieser Saison auf das
Herzlichste willkommen . Für die Vertretung der modemcn Orchcstermustk
ist hier ja in sehr ausreichendem Matze durch eine große Anzahl von Con -
certen gesorgt , während diese vier Abende , welche uns die obengenannten
Herren schenken , die einzige Gelegenheit bieten , um mit der neuen und
neuesten Kammermusik Fühlung zu behalten resp . zu gewinnen . Die
erste Soiröe brachte außer den reizenden Fantasiestücken op . 88 von
Schumann und dem Andante und Scherzo aus dem hochbedcutenden
6 -woll -Trio von Brahms zwei Novitäten , ein neues Concert für Violon¬
cello von O . Brückner und Trio in F - dur op . 72 von B . Godard . Das
Concert von Brückner , welches uns in der vorgestrigen Aufführung eigent¬
lich nur eine Idee von dem beibrachte , was es sein soll , indem die Be¬
gleitung nicht vom Orchester , sondern vorläufig nur vom Clavier gegeben
wurde , bekundet ein nicht gewöhnliches Compositionstalent unseres durch
seine trefflichen Leistungen auf seinem Instrument längst in der Concert -
welt bekannten und hochgeschätzten Mitbürgers . Das Werk ist sehr fließend
geschrieben , durchaus von hübscher Erfinduug und sehr melodiös , während
die Art , wie das Violoncell behandelt ist , die Composition zu einer sehr
dankbaren Aufgabe für den Spieler macht . Einige kleine Bedenken können
wir nicht umhin , hier zu erwähnen , da durch deren Hinwegräumnng das
Werk nach unserem Dafürhalten entschieden gewinnen würde . Zunächst ist
der Gegensatz zu dem melodiösen Theilc im Andante nicht stark genug
hervorgehoben ; durch ein etwas längeres Ausspinnen würde derselbe
wirkungsvoller zu Tage treten ; auch verträgt der Schluß des Satze « eine
kleine Streichung . Ferner bricht da « wirkungsvolle und ansprechende
Finale etwas sehr schnell und nicht recht motivirt ab , wodurch das
richtige „Austönen "

, wie man es am Schluffe eines jeden größeren Werkes
erwartet , verhindert wird ; ebenso könnte die Jntroduction im ersten Satze
sich etwas mehr von dem darauf folgenden Allegro moderato abheben .
Es sind das Kleinigkeiten , die zwar dem Ganzen gegenüber nicht sehr in ' s
Gewicht fallen , auf die unmittelbare Wirkung jedoch von Einfluß sind und
leicht gehoben werde » können . Wir wünschen dem Componisten , daß es
ihm bald vergönnt sein werde , jein Werl , da » wir als eine schätzcnswerthe
Bereicherung der Cello -Literatur betrachten , mit Orchester spielen zu können .
Die zweite Novität war ein Trio von Godard : Schon der erste Satz weist
bedeutsame Züge auf , ist im großartigen Stile abgcfaßt und brillant in
der Wirkung . Das darauf folgende Andante , entschieden der schwächste
Satz in der Erfindung , fällt dagegen ab , während da » Scherzo
wiederum von reizender Wirkung ist ; nobel in der Erfindung und voller
Leben zeigt sich auch der vierte Satz , mit welchem das Werk seinen glänzen¬
den Abschluß findet . Eine gewiffe Sucht nach äußerlichem Effect läßt fich
dabei allerdings nicht verkennen : dar Werk verleugnet nicht den fron »
Mischen Ursprung des Verfassers , es ist zu orchestral instrumentirt für
ein Kamu '.ermusikstück , und vor allen Dingen tritt die Bevorzugung des
Claviers auf Kosten der anderen gleichberrchfigten Sfimmen sehr auffällig
zu Tage . Daß das Trio diese Schwäche mit den meisten modernen Com -
posifionen dieser Gattung thcilt , entschuldigt dieselbe keineswegs . Immerhin
erwies sich das Werk als ein so bedeutsames , durch seinen reichen niufi -
kalischen Inhalt von Aufang bis zu Ende fesselndes , daß wir es uns nicht
versagen können , den Herren Veranstaltern für die Vorführung deffelben
unseren Dank auszusprechen . Das treffliche Ensemble der Herren Spangeu -
berg , Müller und Brückner , welches sich in der Aufführung der soeben
besprochenen Werke überall bemerkbar machte , legte wiederum Zeugnitz ab
für die besondere Sorgfalt , welche den Vorbereitungen dieser Soireen ge¬
schenkt wird . Die gute Akustik des Saales , welcher stark besetzt war , kam
dabei dem Zusammenspiel sehr gut zu Stattem — Der Concertflügel
war aus dem Atelier dcS Herrn Schellenberg .

* « « rha « » . Heute Mittwoch findet Mendelssohu - Abend statt .
Em besonderes Entree wird nicht erhoben .

* Reprrtoir - Lntwurf btr vereinigten Stadt - Theater m
a ' W . Opernhaus . Mittwoch den 14 . Nachmittags 3 '/ , Uhr :

Die Reise nm die Erde in achtzig Tagen
" . Donnerstag den 15 . : „ Die

den 17 . : Othello " . Sonntag den 18 . Nachmittags
»Die Reise um die Erde in achtzig Tagen "

; Abends 7 Uhr :
„Mignon " . - Schauspielhaus . Mittwoch den 14 . Abends 7 Uhr :
» Sappho . Freitag den 1& : „ Der Zaunkönig

" . Samstag den 17 . (zum
ersten Male ) : „ Unsere Zeitung " (Liiftspiel ) . Sonntag den 18 . : „ Ihne «
ZeitungMontag den 19 . ; „Egmont "

.
Z . Auszeichnung . Man schreibt un » au » Düsseldorf , 9 . Nov .Die Aufführung lebender Bilder in der Tonhalle , womit hiesige hervor¬

ragende Künstler da » verflossene Stadtjublläum feierten , hat denselben auch
eine wcrthvolle Anerkennung von hoher Seite eingebracht . Ihre König !.
Höhnt die (rrau Fürstin von Hohenzollern ließ durch ihren CabinetSrath ,Herrn Werner , dem an jenen Aufführungen mitbcrlmligren Professor
b ' tong Muller und sammtlichen Künstlern ihren Dank ausspreche » mch

WI . .. . . . . bewältigt
LT"'-" - iiuu ; i)ctu vier «scoanoc in Aicye gelegt waren . Ucber die Ent -
ch>urig«ursache des Brandes ist bis jetzt noch nichts Sicheres ermittelt .
. * Fulda , r

11 . Nov . Man schreibt der „Cass . Allg . Ztg ." : Soeben
E .. - Hünfelder Brand einen Abschluß gefunden , wie ihn wohl
Mmnd vorausbestimmcn konnte , Wenigen - - - -- ----- ----- - - -

wohl Tausende überraschen wir ! . , . . .
gjegangenenverbürgten Mittheilungen kann ich Ihnen Folgendes berichten :
Fv '

, Jttag gegen 3 Uhr traf der Gensdarmie -Wachtmeister von Fnlda
JJWnfcIb em , um den dort stationirteu Gensdarmen Steindamm zu.Mmtm , welcher dringend verdächtig ist , den großen Brand in Hünfeld

zu haben . Dieser mag wohl sein Verhängniß geahnt haben
EF Hm Mittheilung gemacht sein , denn al « mau in seine Wohnung drang
jj ® . man nur seine Leiche . Er hatte fich mittelst einer Doppel -Pistole"" geschossen und der Tod trat sofort ein . Die

. — -----  und man kann fich den Schme » der
M ?. ahnenden Frau und Kinder vorstellen . Schwer zu begreifen ist ,ein Organ der öffentlichen Sicherheit , sogar ein 50 jähriger ver -

® **wer Ntanu , einer solchen That hingad . Hoffentlich bringt die Unter «
weitere Aufllärung .

‘ Grbenheim , 13 . Nov . Bei der am Sonntag hier stattgehabten
ludswahl des XIII . Bezirks de » „ Vereins nassauischer Land - und
»irthe ist Herr Wilhelm Kraft aus Wiesbaden zum Rese -

. -o - Ke sitznrech leL Herr Rentner Carl Christ mann sen . und
Mu Sohn Herr Restaurateur Carl Christmann jun . haben einen

von 12 Ar 24 Qu .-Mtr . im District „Neroberg " für 25,800 Mk . an
Dr . phil . Ernst Jacob Hintz hier verkauft .

Lssfübrung kommt , bedeiitende Verkehrsstörungen verursachen . Wenn eine
Pferdebahn an die Seite einer Straße gelegt wird , so ist das allein
durch die mangelnde Breite derselben bedingt , wo letztere aber derart

eP Bahngeleise doppelt ausgewichen werden kann , legtdie Pferdebahn erfahrungsgemäß in die Mitte der Straße . So ist
zollen Städten , wenigsten » wir kennen keine Ausnahme , und wo sie

vir ihr in jeder Hinsicht die Bercchfigung absprcchen .
gut zwei Bahiigeleise in eine Straße gelegt werden

» tr Breite von 12 Meter an die Trottoirs gedrängt
Serben , so ist die » durchaus unverständlich . Wenn die Geleise nur
« um mehr als 1 Meter vom Trottoir der Straße entfernt liegen ,Berber, ine aussteigenden Personen auf die schräg liegenden Steine
der Straßenrinne trettn muffen und daher bei nassem Wetter , be-
mders aber nn Winter bei Schnee und Eis , ausgleiten und hinfallen .Dn dadurch begünstigten Unglücksfälle können also nicht ausbleiben . Und
«Ile» dies ließe sich so leicht vermeiden , wenn man die beiden Bahngeleise
parallel zu einander m die Mitte der Straße legte . Nehmen wir für beide
Sileise mit dem nothigen Zwischenraum in der Mitte der Straße 3 Meter

bleiben zu beiden Selten noch 4 ' / , Meter bis zum Trottoir übrig ,» llsiandtg genügend für den übrigen Verkehr !
* hiesige Handelskammer hat ein Schreiben an die Handels -

stmwer m Ha m b u rg gerichtet , worin sie derselben den Dank für die ihren
Mitgliedern jungst zu Theil gewordene freundliche Aufnahme ausspricht . —
Der von dem Herrn L-taatssecretär des Reichs -Postamts der Handels -
vmmer mitgetheilte Bericht über die Ergebnisse der Reichspost - und Tele -
graphen-Verwaltung wahrend der Etatsjahre 1885 - 1887 liegt auf deren
Bureau zur Einsicht offen .

icn der
llschasttz -. - - ----- -- . . . —
Betrm M .

den Hals in das Hirn geschl
zablrs ^ Uuienfcene war unbeschreiblich .

vUd-Naslau welche am Sonntag Vormittag in der Turnhalle des „Münner -
rurnvereins unter der Leitung des Gauttiruwarts Herrn Heidecker
Mgenommen wurden , waren 11 Turnwarte , 2 Gau -Turnwarte und
FBoihmier «rschnenen . Das Turnen beschränkte sich diesmal auf Schul -

. , , ffungen . Die Wahl eines Bezirks -Turnwarts an Stelle de« zum Militür -
Elt eingezogenen Herrn He Udorf (Rüdesheim ) wurde der nächstenSttul - Mrsammlung Vorbehalten .

ter juu-j
*
. u ?l £ P ^ nastrn fallen im nächsten Jahre sehr spät . Das

Schön - Mrttst fallt auf , den 21 . April und da Fastnacht am 5 . Piarz statin über ,
in uck die Faschingszeit die lange Dauer von 8 Woche » und 3 Tagen ,
vinnen « » .Pstugstfest fallt auf de » 9 . Juni . Auch - die israelitischen Festtage
wider - tm kommenden Jahre viel später als im laufenden .

68

Bediel
üncher-

ack
*
m^ -?,nut i,y,re * a3u ben Nebungen der Vorturnerschule des Gaues“ • g M -Na,sau welche am Sonntag Vormittag in der Turnhalle des „Männer -.‘rn11*5 *1llimharMHft»• S. - ( J. L — zr* JL . " .

» mjrt - .
* öi » G - f - Ufchast „ Fidelio " unternimmt nächsten Sonntag den

rfvwS Feinen familiären AuSfliig nach Schierstein in den Saal
meinte t ,? ac6 . bpu bis letzt getroffenen Vorbereitungen zu
S w N ' len , verspricht derselbe einen nach allen Seiten hin befriedigenden
e U LLUf »u nehmen . Durch Tanz Theaterstücke , komische Duetts und

n M dolovortrage verspricht die Gesellschaft , ihre Gäste auf das Angenehmste
£ t -V i* Äntertjaiten .

Ut bas Fük di - Abs - dramiton in Hünfeld ,
wurd ^ m oer llniüeuenb werden gebeten

platte -
iwigdö

'
m .»" h « xo ny c i m st ra n aus i

iltum . Men für Genossenschaftswesen gewählt worden .

Straß - * 3 » der Hofraithe des Philipp Ha -

S,lt,tcrn Abends 10 Uhr Feuer ausgebrochen und konnte eist I" nachdem vier Gebäude in Asche gelegt waren . Ucbertoerocu. tounaaiirinrfi » fHrnnS . a ; r. v .a __
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gleichzeitig den Wunsch ausdrucken , eine Photographie jenes Bildes zu be¬
sitzen , welches Höchstihre Tochter , die Prinzessin Stephanie von Hohen -
zollern ( spätere Königin von Portugal ) als Wohlthäterin der Armen
darstellte . ____________

Vom Küchrrtisch .
* Der „Kunstwort

"
, Avenarius Rundschau über Literatur , Theater ,

Musik , bildende Künste und Kunsthandwerk ( Dresden , Kunstwart -

Derlag , viertelst 2 ' / , Mk .) , wird im 2 . Hefte von Carl Spitteler
mit einem Aufsatz über „Literarischen Hader

"
eingelcitet , der sich gegen das

modegewordene Unwesen der Streitschriften gegen bekanntere Schriftsteller
wendet . Den übrigen Inhalt des Heftes nennen wir , Raummangels wegen ,
nur nach den Titeln : „Die Frage einer deutschen Sprach -Akademie "

,
„Was kann der Staat für die Literatur thnn ? "

, Ritz sch e ' s : „Der Fall
Wagner "

, „ Die Malerei auf der Münchener Ausstellung III "
, „Kunst fur 's

Haus "
, ferner eine große Anzahl kleinerer Mitthcilungen .

* Ein hochelegant ausgestatteter „Dameu - Almanach "
, Notiz - und

Schreibkalendcr für 1889 aus dem Haube L Spener ' schen Verlag
( Weidling ) in Berlin liegt vor uns . Das zierliche braune Büchelchen,
das außer dem gedruckten und dem Schreibkalender einen Aufsatz über
Miß Archer und das Victoria -Lyceum in Berlin " enthält , wird der
Damenwelt gewiß hoch willkommen sein .

Deutsches Reich .

* Der Kaiser soll als einzige Ovation bei seiner An¬

wesenheit in Breslau einen Fackelzug der Arbeiter für den

15 . d . M . genehmigt haben .
* Die Widmung , mit welcher dem Fürsten Bismarck

von der theologischen Facultät zu Gießen am 10 . d . Bi ., als dem

Geburtstage Dr . Martin Luther
' s , die theologische Doctor -

würde verliehen wurde , lautet in deutscher Fassung also :
Dem hohen einzigarten Manne , der drei Kaisern in unvergleichlicher

Treue sein Leben zu Dienste geweiht hat und noch weilst , nie verzagt , nie
zu ermüden , Niemanden fürchtend als Gott und dessen Walten in den Ge¬
schicken der Völker demürhig vertrauend ; dem reichbewährten vornehmsten
Nathgeber der evangelischen Könige von Preußen , der erlauchten Stütze
der evangelischen Sache in aller Welt , welcher darüber wacht , daß die
evangelische Kirche gemäß ihrer Eigenart und nicht nach fremdartigem für
sie verderblichem Vorbilde regiert werde ; dem tiefblickenden Staalsmanne ,
der erkannt hat , daß die christliche Religion allein Heil bringen kann der
sozialen Roth , die christliche Religion , die ihm die Religion der thatkräftigen
Liebe nicht der Worte , des Herzens und Willens nicht der bloßen Spccu -
lationen ist ; dem einsichtigen Freunde aller deutschen Universitäten , der
zumal den evangelisch -theologischen Facultälcn theuer geworden ist durch
die Entschlossenheit , mit welcher er für die Freiheit derselben cingctreten ist ,
ohne welche sie dem Evangelium und der Kirche nicht dienen können !

* Zum Fall Geffcken . Wie die „ Coblenzer Zeitung
"

mittheilt , ist von Dr . Averbeck , dem Besitzer des Bades Laubbach
bei Coblenz ein ärztliches Gutachten über Herrn Geffcken ein¬

gefordert worden , der im vorigen Sommer daselbst zur Cur war .
* Die D ritt sch enhetze in Frankreich . Die „ Nordd .

Allg . Ztg . "
reproduzirt einen Artikel des Pariser „ Rappel "

,
welcher unter dem Hinweis darauf , daß die Fremdenlegion
8000 Elsaß - Lothringer enthalte , die durch den Eintritt in

französische Dienste die Tradition widerlegten , daß sie der Frank¬

furter Vertrag zu Feinden Frankreichs gestempelt habe , die Frage
aufwirft , weßhalb der Name „ Fremdenlegion " nicht durch die

Bezeichnung „ Regiment von Elsaß - Lothringen
" ersetzt werde . Die

„ Nordd . Allg . Ztg . " bemerkt dazu : „ Wir würden von derartigen Ex -

pvctorationen keine Notiz nehmen , wenn irgend ein beliebiges Blatt

dieselben brächte ; daß aber das Blatt , dessen Eigenthümer der

französische Minister Lockroy ist , in solcher Weise gegen einen

befreundeten Nachbarstaat schreibest und Hetzen kann , läßt die

Schlußfolgerung zu , daß die jetzige ftanzösische Negierung die

Kriegshetzerei billigt , denn andernfalls würde Lockroy doch auf

seine Collegen so viel Rücksicht nehmen , daß er nicht durch ein

von ihm abhängiges Organ die Aufreizung zum Kriege künstlich

fördern ließe . Wir begnügen uns , den Thatbestand festzustellen ,
damit für Jedermann ersichtlich ist , auf wen die Schuld fallen
würde , wenn der Frieden nicht auftecht erhalten werden könnte .

Daß die Politik Deutschlands auf den Frieden gerichtet ist , bedarf
keines Nachweises . Die Verantwortlichkeit für eine Friedensstörung
würde Frankreich allein treffen .

* Rußland und die Curie . In einem Artikel über die

Behauptungen der französischen Presse , wonach mit der Verstän¬

digung zwischen Rußland und der Curie eine Karte gegen Deutsch¬
land ausgespielt werden solle , sagt die „ Nordd . Allg . Ztg . "

, nach¬
dem sie betont , daß eine Verständigung zwischen Rußland und der

Curie den deutschen Interessen entspreche : Rußland und Preußen

haben gemeinsame Interessen , so daß Zugeständnisse , welche der 1

Papst an Rußland macht , auch uns zugute kommen müßten , während 1
eine ausgesprochen antirussische Stellung des Papstthums auch 1

seine Ausstrahlungen nach Preußen werfen würde . Der Friede *
.

mit Nom ist auf beiden Seiten der russisch -deutschen Grenze er»

wünscht und die Störung jenes Friedens auf der einen Seile
würde nothwendig auf der anderen eine Rückwirkung ausüben . 1

♦ Eine neue russtschr Anleihe . Anläßlich der Nach - 1

richt von der Contrahirung einer neuen Anleihe der russische « ’

Regierung erneuert die „ Post " ihre Warnungen vor den russische«

Wertheu und sagt : Wir wünschen , daß die Pariser Anleihe z«
Stande kommt , wir wünschen aber nicht , daß sie auf dem deutsche« *

Markte untergebracht wird . Sind französische Capitalisten über¬

wiegend russische Gläubiger , so werden sie ein großes Gewicht in

die Wagschale des Friedens zu werfen im Stande sein , einmal ’

indem sie ihre eigene Regierung abhalten , den panslavistischen )
'

Angriffsplänen zu secundiren , zweitens indem sie die öffentlich « ’

Meinung Frankreichs zum Anwalt einer friedlichen russischen -

Politik machen . Das würden große Vortheile für den Weltfrieden

fein . Wenn dagegen der deutsche Markt die neue Anleihe auf - 1

nimmt , so wird diese Thatsache die auf Krieg gerichtete Action bet *

Panslavisten beträchtlich erleichtern .
* Das ernte deutsche Exerzier - Reglement erregt , wie überall 1

so auch in der englischen Fachpresse das größte Aufsehen . Das angesehen«!
englische Militär - Journal die „ Army and Navy Gazette “ bringt über da- •

Reglement einen Artikel , worin es n . A . heißt : „Das Reglement über- •

sprudelt wahrhaft von dem gesundesten Menschenverstaild und sollte in» «

jedem Jünger der Kriegskunst aufmerksam gelesen werden . . . . Tn
Deutschen haben uns manch ' gutes Beispiel geliefert . Ihr letzter Ent - $
Wicklungsschritt bezeichnet eine Epoche in der Geschichte der Armeen . Ta ? '

deutsche Reglement wird , wenn es übersetzt worden , Sensation erregen I

jeder englische Offizier wird es staunend lesen .
"

* Beschwerde . Die „Kreuz - Zeitung
" schreibt heute : „Die Einführung j

des katholischen Feldpropstes in sein Amt war nach allen Berichten eint z
recht feierliche , zu welcher alle irgendwie beteiligten Stellen ihr möglichste ? ,
beitrugen . Wir erinnern uns aber nicht , daß bei dem Amtsantritte de? ' '

neuen evangelischen Feldprobstes vor fast genau zwei Jahren eine ähnliche s

Einführung statlgefunden hätte . Wie es scheint , ist der Eintritt desselbe« i
in das wichtige Amt ohne Sang und Klang erfolgt ." Wir wissen nicht, s
inwieweit die Beschwerde der „ Kreuz -Zeitung

" begründet ist .

* Die Novelle ; « m Krankenkassen Gesetz ist durch x
hervorgelrelene Lücken in der praktischen Ausführung der bisher e
geltenden Vorschriften nothwendig geworden , doch bleiben die Grund¬

sätze des Gesetzes unberührt . Im Wesentlichen sind die aus Arbeiter -

kreisen an den BlindesrMth gelangten Eingaben für die Feststellung
der neuen Vorschläge maßgebend gewesen .

* Gegen die Abzahlungs - Geschäfte , Hausirhandel und Wander -
$

lager sind in der letzten Reichstags - Session Petitionen seitens einer ganze .

Reihe von Handelskammern eingelaufen . Unter den Regierungen , wckst

sich mit dieser Angelegenheit eingehender beschäftigt haben , steht in erste ■ c
Linie die bayerische , welche beabsichtigt , im Bnndesrathe Vorschläge K

machen , welche insbesondere die Giltigkeit jeder Verabredung , wonach «

Nichteinhaltung der Abschlagszahlungen nicht nur die gekaufte Sache <t

den Verkäufer zurückgeht , sondern auch die bereits geleisteten Zahlung « I

verfallen sind , anfheben sollen . Die sächsische Regierung hat sich sntest $
ihrer Handels - und Gewerbekammern ebenfalls Gutachten über Maßnahme
gegen die genannten Geschäfte erstatten lassen . Endlich läßt auch «

preußische Regierung Ermittelungen über den behaupteten Umfang d° t

schädlichen Treibens der Abzahlungs -Geschäfte austellen . | fot
* Ans Württemberg . Das Stuttgarter „ Neue TV x a

blatt " schreibt ^ da der König sich von seinen Freunden r.i»

lossagen werde , so schließe man wohl nicht mit Unrecht auf W W -

Eintritt einer theilweisen Ministerkrisis . Wahrscheinlich mA t

v . Mittnacht , der morgen aus Nizza zurückkehrt , ausscheiden . I . b

* Aus Bayer » . Ans München , 12 . Nov ., wird gemeldet : »

dem Herzog Maximilian in der Samstag Nacht neuerdings von eiE

Schlaganfall getrosten wurde und bis zum Augenblick das BewußtM »

mangelt und die Lähmung nicht zurückgegangen ist , ist der Zustand «M - J
79 jährigen Patienten außerordentlich bedenklich .

Ausland .

♦ Oesterreich - Ungarn . Die StaatsanwaltschaA S

verbot den Wiener Witzblättern , Caricaturen des Königs MilaI
zu bringen . — Der Justizminister bringt ein Gesetz gekH £

die Güterschlächterei ein . — Tisza empfing eine

Deputation , welche eine Petition gegen die verschärften ®T

stimmungen des Wehrgesetz - Entwurfes bezüglich der Einjährig T

Freiwilligen überreichte . Der Minister sagte , die JnleressM 6
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Überci als sie zu revidiren .

sehku« Die Ka mmer trat in dieSpezialdebatte des Kriegsbudgets ein , das
der das ohne bemerkcnswerthe Zwischenfalle bis zmn Artikel 37 angenommen
t über- wurde . — Der ehemalige Quästor de Mahy wurde zum Vice -

Präsidenten und Major Royer zum Quästor gewählt .
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• Uom Tage . Durch eine Explosion schlagender Wetter auf der
Zeche „ Baaketmulbe " bei L i n d e n wurde » zwei Mann getödtet , zwei lebens¬
gefährlich verbrannt . — Am 9 . November stürzte ein Neubau in der Great -
Titchfieldstreet in London ein . Alle Arbeüer sind verschüttet , sechs Per¬
sonen find tobt , siebenzehn schwer verletzt . — Casamicciola , der 1884
durch Erdbeben zerstörte Badeort auf Ischia , erhebt sich jetzt aus dem
Schutt . Die neuen Häuser müssen nach Angabe der Regierung gebaut
werden , und zwar klein und aus Holz . Die Häuschen , meist hübich be¬
malt , nehmen sich zwischen den Rumen und Holzbaracken allerliebst aus .
Im letzten Sommer waren bereits wieder Badegäste dort . — Wie dem
. Figaro " ans Petersburg mitgetheilt wird , soll Zar Alexander

* Belgien . In Gegenwart des Grafen von Flandern , des
Prinzen Balduin , mehrerer Minister und anderer amtlicher Persönlich¬
keiten wurde die internationale Ausstellung in Brüssel ge¬
schlossen . Bei dieser Gelegenheit wurde bekannt gegeben , daß der
König den Grafen Landsberg - Vehlen , Präsidenten der deutschen
Abtheilung , zum Commandeur des Lcopoldordens , den Consul
Goldberger , Vice - Präsidenten , zum Offizier desselben Ordens ,
Manthner , Präsidenten der österreichischen Abtheilung , zum Com¬
mandeur , den Vice - Präsidenten Doret zum Ritter , Matlekowitz ,
Präsidenten der ungarischen Abtheilung , zum Commandeur , den
Vice - Präsidenten Duckerts zum Ritter und den Commisiar der
russischen Abtheilung , Blancquaert , zum Ritter des Lcopoldordens
ernannt hat .

* Schweix . Der deutsch - schweizerische Handels -
Vertrag wurde in Berlin unterzeichnet . — Das Schweizer
. Handelsamtsblatt " erklärt offiziell , der Inhalt der mit Deutsch¬
land abgeschlossenen schweizerischen Tarif - Uebereinkunft des Handels -
Vertrages werde erst nach Abschluß der mit Oesterreich schweben¬
den Unterhandlungen und der Unterzeichnung des mit diesem Lande
abzuschließenden Vertrages bekannt gegeben werden .

der Jugend liegen ihm am Herzen ; er wolle Alles thun , was in

seiner Macht stehe . In Zeiten wie in den gegenwärtigen habe
das Vaterland das Recht , höhere Anforderungen an die gebildete
Jugend zu stellen . Er könne kein bestimmtes Versprechen geben . —

Die Verhandlungen über den Schweizer Handels - Vertrag werden
wieder ausgenommen , da der Schweizer Delegirte aus Berlin hierher zurück¬
gekehrt ist . — Zn Angelegenheit der Aufstellung de « Obelisken auf der
Ortlerspitze erfolgte die endgütige Entscheidung , da das Ministerium
des Zunern das Verbot bestätigte . — Die Steuerbehörde beschlag¬
nahmte die Einnahmen aus dem Gastspiele der Sarah Bernhardt ,
nm die rückständige Einkommensteuer von 300 fl . hereinzubringen .

* Frankreich . Die Rede des Grafen Breteuil in

Bordeaux wird allgemein als der Willensausdruck des Grafen
von Paris

' betrachtet . Dieselbe bedeutet den unverhohlenen An¬

schluß an Boulanger als den Führer aller cotlservativen Elemente
und den unbewußten Vorkämpfer der conservativen Sache . Graf
Breteuil ' s wurde mehrfach von dem Rufe : „ Vive Boulangerl “

unterbrochen und schloß mit einem Hoch auf die ftanzössiche
Demokratie . „ Vive le roil “ rief Niemand . — In Lyon fand
das alljährliche Banket des „ Cercle Nepublicain " statt . Der ehe¬
malige Minister Waldeck - Nosseau hielt eine Rede , in welcher
er namentlich das Unzeitgemäße einer Verfassungsrevision hervor¬
hob ; es handle sich viel eher darum , die Verfassung zu vertheidigen .
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* Italien . Die neu zu ernennenden italienischen Garbinüle wurden
vfsieielt benachrichtigt , baß ihre Erhöhung int December durch das Gon «
ststorüim erfolgen werde . Betreffs der neu zu ernennenden ausländischen
Gardinäle erfolgt die betr . Entscheidung nächstens . — Im Senate inter -
Pellirte während der letzten Sitzung der Senator Gorte die Regierung
darüber , welche Grenzen dieselbe ihrer Politik am Rothen Meer an «

t gesichts der gegenwärtigen europäischen Situation zu setzen gedenke . —
Binnen wenigen Tagen werden die Verhandlungen zwischen Italien und
der Schweiz behuss Abschluß eines Handels - Vertrags wieder auf «

: genommen werden . — Die italienische Kammer nahm bei der fortgesetzten
Berathung . des neuen Gesetzes über den Schutz der öffentlichen
Sich e r h e i t mit großer Majorität die Einführung einer T h e a t e r - C e n s u r
cm. — Der italienische Botschafter Graf Menagbrea hatte in Paris
« ne längere Unterredung mit Gablet und erklärte demselben , daß durch

------ die Ernennung Mariani ' S die guten Beziehungen zwischen
t : Italien und Deutschland gekräftigt werden würden .
'n 1 ,

* Rußland . Dem „ Grashdanin
" zufolge wird Possjet

tut seinen Abschied , welchen er erbeten , erhalten und nach Beendigung
der Untersuchung des Bahn -Unfalls am 17 . October seinen Posten
verlassen . Zwischen Borki und Taranowka fand am Samstag
Abend abermals eine Zug - Entgleisung in Folge des Zusammen -

| sioßes zweier Güterzüge statt . Zwei Personen wurden verwundet . —

schass Der Großfürst Thronfolger ist in Begleitung des Flügel -
Mil ^ : adjutanten Grafen Schuwalow zu der Feier des Regierungs -

geg» t Jubiläums des Königs von Dänemark nach Kopenhagen abgereist ,
deutet « x Die „ Gazeta Handlowa "

berichtet , daß die m Warschau lebenden
.n Kf i ousländischen Inden , welche nicht russische Untertanen geworden sind ,
tfirii : i ” ? n der Warschauer Polizei den Befehl erhalten haben , binnen 28 Tagen' y kV wcht nur Warschau , sondern auch dar russische Reich vollständig zu
teiqi ' E deilaffen .

♦ Serbien . Alle wegen Vergehen bestrafte Wähler werden für die
Mahlzeit aus der Haft entlaßen ober es wird der Strafantritt aufgeschoben .
Eine neue Kundgebung des Minister -Präsidenten Griftic macht für Ver¬
letzungen der Wahlfreiheit die Beamten persönlich verantwortlich .

* Türkei . Der Spezialgesandte des Königs von Griechen¬
land , General Valtimos , überreichte am Sonntag dem Sultan
in feierlicher Audienz das Großkreuz des Erlöserordens . Der Sultan
gab dabei dem Wunsche Ausdruck , daß sich die zwischen Griechen¬
land und der Türkei bestehenden Bande der Freundschaft immer

enger knüpfen möchten . Derselbe verlieh dem General das Groß¬
kreuz des Osmanie - Ordens . Nach der Audienz fand großes Gala¬
diner statt . Alsdann wurde der Gesandte noch in Privat - Audienz
empfangen .

* Griechenland . Der „ Polit . Corr .
" wird aus Athen

gemeldet , der griechische Gesandte , welcher dem Sultan einen Orden
überbringt , sei beauftragt , in Konstantinopel zu erklären , die

griechische Regierung habe den besten Willen , mit der Türkei
freundnachbarliche Beziehungen zu pflegen , die Pforte habe aber
die Gelegenheiten zur Bekundung gleicher Dispositionen nicht er¬
griffen . Die griechische Regierung wünsche , der Austausch von
Freundlichkeiten zwischen den Souveränen möge auch in einem

größeren Entgegenkommen der Pforte in geschäftlichen Beziehungen
Ausdruck finden .

* Spanien . Die Agitation der Studenten gegen die

Conservativen dauerte am Montag fort ; sie durchzogen in

größeren Trupps unter lauten Kundgebungen die Stadt . Die
Behörden haben Maßnahmen getroffen , um der etwaigen Wieder¬

holung der Kundgebungen im Laufe des Abends vorzubeugen .
Sogar vor dem königlichen Palaste wurden Truppen consignirt .

In allen Stabten , bie Canova s auf seinem Rebe -Felbzuge gegen
die liberale Regierung berührte , ist er durch die kräftigen Lungen der
Gasse niebergefdjrieen unb niebergezischt worben . Die Kundgebungen waren
eine Ueberraichung für bie Conservanven sowohl wie für bie Regierung ,
unb ein Blick auf bie Gestalten , bie sich heulend und schreiend um den
Wagen Canovas ' brängten , mußte bie Letztere belehren , daß es sich hier
nicht um den Ausbruch einer im Volke wurzelnden Begeisterung für bie
von Sagasta vertretenen Gruubsätze be8 Liberalismus handelte , daß der
Sturm nicht dem conservativen Oppositionsführer , sondern vielmehr der
Säule des Monarchismus galt , für dessen festeste Stütze Canovas mit
Recht in Spanien gehalten wird . Wenn man beachtet , daß kurz vorher
bie bislang verfeindeten Republikaner Zorrilla , Piry Margall unb Sal¬
meron sich ausgesöhnt unb auf bas Programm eines gemeinsamen Vor¬
gehens gegen bie Monarchie geeinigt hatten , so wird man Denen recht
geben , die in ber spanischen Presse bie Ansicht äußern , daß bie Kund¬
gebungen gegen Canovas bie Vorboten eines neuen republikanischen
Versuchs zum Sturze ber Monarchie sind .

* England . Wie verlautet , hat der Cabinetsrath be¬

schlossen , vom Parlamente einen Extra - Credit von drei Millionen

Pfund zum Bau von Kriegsschiffen zu verlangen .
Der Londoner Polizei -Präsident War reu hat seine Entlassung

nachgesucht , well ber Minister Mathews ihm wegen ber Veröffentlichung
eines Artikels in „Murray 'S Magazine " über bie Londoner Polizei eine
Rüge ertheilte . In der Sitzung des Unterhauses verkündigte Mathews
Sir Charles Warreu 's Demission , unb baß bie Demission angenommen
worben sei . (Beifall .) Warten hatte ben Complizen des Mörders einen
freien Pardon zugesichert . Das ist lächerlich , venu die Verbrechen sind
derart , daß er keine Mitwisser haben kann . — Während sich die Lord -
Mayors - Prozession durch die Londoner Straßen bewegte , lag bas
siebente Opfer bes Whitechapel - Mörders kalt und tobt unb zu einer
unkenntlichen Masse verhackt in dem elenden Zimmer in Dorsetstreet , und
bis in die vergoldete Kutsche des Lordmayor hinein schallte ber gellende
Ruf ber zerlumpten Zeitungsverkäufer : „Das siebente Opfer Zack 'S, bes
Anffchlitzers ; greuliche Morbthat . — Lvrb Hamilton erklärte , in diesem
Jahre seien keine neuen Forderungen für die Verstärkung ber Flotte be¬
absichtigt , wohl aber in nächster Session . «

* China . Nach einem Telegramm aus Shanghai ver¬
langt Li - Hung - Tschang die Entlassung des Herrn Denny ' S ,
des amerikanischen Rathgebers des Königs von Corea .
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dm Verlust seines LieblingShundeS „Malayutcha "
, welcher bei der Eisenbahn -

Katastrophe von Borki zu Grunde ging , noch immer nicht verschmerzen
können . „ Malayutcha "

, eine große sibirische Hündin mit schwceweißem
langhaarigen Fell , war beinahe stet « um die Person des Zaren und schlief
vor seinem Bette . Tagsüber hielt er sich im ArbcitUimmer auf und wohnte
auch den Audienzen bei . — Ein gewissenhafter „Wahlvorstand

" war es ,
der in einem Dorfe des Siegerlande » allein erschienen war , sich selbst
wählte , sich daraus mit vernehmlicher Stimme fragte , ob er die Wahl an¬
nehme und ein vernehmliches „Nein " antwortete . Dann brachte er vor¬
schriftsmäßig die ganze Wahlhandlung zu Protocoll . — Zn den Minen
bei Pitts bürg fand nach dem „I . W . E . " eine Explosion statt , wodurch
160 Gruben -Aroerter verschüttet wurden . Man befürchtet , daß Alle ver¬
loren sind .

* Mainzer Carneval . Mainz , 11 . Nov . Am 11 . des 11 . Monats
um 7 Uhr 11 Minuten versammelten sich die Getreuen des Prinzen
Carneval in den weiten Räumen der Stadthalle . Bereits gestern Abend
hatte die Prinzengarde eine Heerschau mit Ordens -Vertheilung für
rühmliche Thatcn während des Jubiläums -Feldzuges abgehalten und sich
für den nächsten Carneval mobil gemacht . Auch für den Carncval -Verein
war Hamlers Frage über „ Sein oder Nichtsein " keine Frage . Zn Heller
Begeisterung erscholl auf die Frage des verflossenen Staatsministers , ob
in 1889 zu Mainz Fasching gefeiert werden soll , aus 2000 Kehlen brausend
die einmüthige Befahung durch den Saal . Nach dem Cassabericht des Finanz¬
ministers betrugen Heuer bei dem 50jährigen Jubiläuui die Gesammt -Ein -
nahmen des Carneval - Vereins 101,638 Mk ., die Gesummt - Ausgaben
103,232 Mk ., so daß ein Ausfall von 1594 Mk . auf das 51 . Jahr über¬
nommen wird . Der Umzug am Rosenniontag hat z. B . die Kaffe des
Vereins mit 37,811 Mk . belastet , während die Sitzungen 41,200 Mk . gekostet
haben . Dem abtretenden Ausschuß wurde einstimmig Entlastung ertheilt .
Darauf wurden die 22 Wahlmänner gewählt , welche das närrische
Ministerium für 1889 zu bilden haben . Die Zwischenpausen waren durch
Chorlieder und humorvolle Ansprachen bestens ausgefüllt worden .

* Bezüglich des Geständnisses der Berliner Postdiebe wird
Folgendes berichtet : „Der an dem Postdiebstahl betheiliate Arbeiter
Brunn hat auf dem Transport von Hamburg nach Berlin dem ihn
begleitenden Crimmal - Schutzmann M i ch a u zugestanden , daß er den auf
firn entfallenden Anthcil der Beute mit Einschluß der noch fehlenden halben
Million italienischer Rente in einen grauleinenen Koffer gepackt und seinem
Schlafwirth Jensen zur Aufbewahrung übergeben habe . Durch Letzteren
sei der Koffer im Rauchfang geborgen worden . Da Brunn bei seiner An¬
kunft hicrselbst diese » Gestänoniß vor der Criminal -Polizei wiederholte ,
wurden mit dem Nachtzuge zwei Beamte nach Hamburg entsendet , um bei
Jensen nach dem Koffer zu suchen . Nach einer aus Hamburg eingegangenen
Drahtnachricht wurde denn auch der Rest der entwendeten Werthpapiere
vorgefunden . Einige Coupons der spanischen Rente & 60 Francs und der
russischen Nicolai -Bahn ä 10 Francs hat Brunn während seiner Anwesen¬
heit in Berlin vom 2 . bi » 5 . November d . I . durch einen Dienstmann
umwechscln lassen . Von anderer Seite wird noch mitgctheilt , daß Brunn
in Hamburg mit dem Geständniß zurückgehaltcn habe , well ihn die dortige
Polizei angeblich schlecht behandelt haben soll , so daß er den Beamten der¬
selben die für die Herbcischaffung der noch fehlenden Werthe ausgesetzte
hohe Belohnung nicht gönnte . Den Berliner Criminal -Beamten ,
die zum Transport der Verhafteten nach Hamburg entsandt waren und ihn
während deffclben freundlich behandelten , hat Brunn unterwegs die bezüg¬
lichen Aussagen gemacht mit der ausgesprochenen Absicht , ihnen jene Be¬
lohnung zuzuwenden . Brunn ist also so zu sagen ein „Gemüthsmensch "

.
Di « . Post " bestätigt dies , indem sie schreibt : Brunn zeigte sich gleich zu An¬
fang von der liebenswürdigsten Seite ; er ist ein zwar vielbestrafter , aber
„gemüthlicher

" Verbrecher , von welchem ein tüchtiger Criminal -Beamter Alles
erfahren kann . Als Brunn von dem Berliner Beamten in freundlicher Weise
angeredet wurde , ging ihm gleich das Herz auf und emphatisch rief er aus :

Ja , den Berlinern gettehe ich Aller ein : die Hamburger hätten lange
darauf lauern können ; lieber hätte ich mich halb tobt schlagen lassen , als
daß ich ein „Atom " gesagt hätte ." — Als er am Freitag Nachmittag nach
seiner Ankunft auf dem hiesigen Lehrter Bahnhof nach der Polizeiwache
geführt worden war , wurden ihm die beiden Dienstmänner vorgestellt ,
durch welche er während seines hiesigen Aufenthalts einige Coupons spanischer
Rente i» 60 Francs und der russischen Nikolai -WUebsk -Bahn ä 10 Francs
hatte umwechseln laffen . Als Brunn die Dienstmänner sah , rief er dem
Inspektor © turne zu : „Ach laffen Sie man , Herr Jnspector , die brauchen
mir nicht zu recognosciren , die recognoscire ich ganz alleine ." Nachdem
sich Brunn durch eine Taffe Bouillon gestärkt und eine halbe Flasche Roth -
wein vorgesetzt erhalten hatte , gab er seine dem Schutzmann Michau bereits
gemachte Aussage zu Protokoll mit den Worten : So eine Behandlung
laßt man sich doch noch gefallen . _ Ich weiß wohl , daß 10,000 Mark Be¬
lohnung ausgesetzt sind , und die sollen „meine guten Berliner " verdienen ,
die wenigstens mit Einem umzugehen verstehen ." — Ganz merkwürdig
spielte der Zufall bei der Ergreifung des Brunn . Derselbe hatte sich, um
sich unkenntlich zu machen , den Bart abnehmen laffen . Er war .nun in
der That völlig unkenntlich . Unsere Criminal -Polizei war aber in den
Besitz einer Photographie des Brunn gelangt aus der Zeit , wo Brunn
noch teilten Vollbart trug . Der jetzt bartlose Brunn ist auf der Photo¬
graphie auf den ersten Augenblick zu erkennen .

* Eine Arrs Kettung neu NolapLtr -Lehrmittel » wurde Ende
October in Leipzig abgehalten ; sie umfaßt etwa 2000 Korrespondenzen
und 22 Volapuk -Zeitungen . Am 29 . October hielt Herr Gymnasial -
Profeffor Schnepper aus München einen Vortrag über Schleyer ' sche
Weltsprache .

* Da » „ Marche « » auf und ?u Flessenow . Aus Mecklenburg -
Schwerin wird uuterm 7 . d . M . geschrieben : Das heute ausgegebene
Gesetzblatt enthält eine Bekanntmachung , nach welcher „die unverehelichte I

Bertha Rother aus Berlin " am 26 . v. M . durch einen Vertreter den
öomagialeib wegen des ihr „ von dem bisherigen Besitzer überlassenen "
AllodialguteS Fleffenow , ritterschaftlichen Amts Mecklenburg , abgeleistet hat .

, ,
* Zur Katastrophe in Montrrur schreibt man : Seit dem Be -

liehen der Sociöte clectrique Vevey -Montreux -Chillou befindet sich einige
hundert Meter oberhalb Montreux ein Reservoir , enthalten 6 Millionen
Liter Wasser , welche znm Betrieb der Turbinen dienen , die das electrische
Licht erzeugen und die Kraft für den Betrieb der Tramway Vevey -Mou -
treux -Territet liefern . Am 6 . November Morgens 5 Uhr 20 Minuten war
er , als die Bewohner der am Berg gelegenen Dörfchen Souzier , Perttt
les Vuarennes und Vernex von einem coloffalen Krach ans dem Schlafe
geweckt wurden . Das Zerspringen des oben erwähnten Bassins war Jeder¬
mann sofort klar , da man sich schon lange von einem solchen Unglück be¬
droht fühlte ; schon lange legte man sich Abends unruhig zu Bette . Da »
Unglück war da , als die südliche Seite des mit Wasser ungefüllten Reser¬
voirs sich losttennte und seine enorme Waffermaffe in die Tiefe brauste .
Alles wurde mitgerissen , war sich auf dem Wege befand . Bäume , Steine
Felsblöcke wurden bis in den Genfer See hinabgeschwemmt . In dem
nächstgelegenen Dörfchen Souzier ereignete sich nur materieller Schaden ,da die vom Bassin losaeriflenen Röhren (50 - 60 Zentimeter Durchmesser )
sich gegen die Häuser ftemmtcu und so dieselben vor der nachkommenden
Masse beschützten . Je weiter hinunter desto größer war die Zerstörung ;
sieben Häuser wurden fortgerissen , Gärten und Weinberge Überichwemmt
und vernichtet . Der Anblick ist schauderhaft . Bis jetzt sind neun Menschen¬
leben zu bedauern ; andere werden noch vermißt . Ein junges Mädchen
wurde summt seinem Bette in die Tiefe geschleudert , um später tobt
herausgegraben zu werden . Eine ganze Familie , welche sich beim Früh¬
stück befand , wurde von der Erdmasse erfaßt und mit fortgeriffen . Eine
ganze Menge Vieh ist zu Grunde gegangen . Die Strecke der Eisenbahn
ClarenS -Montreux war ein Meter hoch mit herabgestürzter Erde bedeckt
und blieb bis Mittwoch Abend gesperrt . Von der ganzen Gegend eilte
Hilfe herbei , alle Feuerwehren der Ortschaften von Vevey bis Aigle find
mit den Räumungsarbeiten beschäftigt . Es ist keine Kleinigkeit , zum
Theil bis unter die Arme in Koch und Wasser stehend noch Hilfe zu
bringen . Der Schaden soll sich auf über eine Million Franken belaufen .

* Der neueste Whitechapel - Mord . Es unterliegt kaum einem
Zweifel , daß der grausige Mord in Whitechapel (der siebente ),
worüber bereits kurz berichtet wurde , auf dasselbe Ungeheuer zurückzuführen
ist , welche » nun schon seit Wochen das Ostende Londons mit Schrecken
erfüllt . Der Schauplatz des letzten Verbrechens ist keine 200 Uards von
Handnry Street entfernt , wo die Nicholls umgebracht wurde . Die jetzt
Ermordete war eine Irländerin , 23 ober 24 Jahre alt , unb lebte mit
einem Kohlenträger Namens Kelly zusammen , bei sie für seine Frau
ausgab . Wie bie meisten Frauenzimmer ihres Schlages , war sie der
Trunksucht stark ergeben unb führte ben Spottnamen „ Ginger

"
. Sie

bewohnte ein möblirte » Zimmer in einem Hause in Dorset Street , zu bcm
ber Eingang von Millcr 's Court ausführte . Das Haus hat ein Krämer
Namens Dir . Carthy gemietljet Ein penflonirter Soldat , Namens Bowyer ,
welcher in ben Diensten MrCarthy ' s steht , war ber Erste , welcher die ,
Morbthat entbcckte . Da die Kelly mit ihrer Miethe im Rückstände war ,
begab er sich gestern Früh in bie Wohnung ber Prostituirten , um die
schulbige Summe eiiizukasfiren . Nachdem er vergeblich an bie Thür geklopft
unb keine Antwort erhalten hatte , schob er von Außen bie Fensterlaben
zurück , worauf sich ber grausam verstümmelte , blutige Leichnam ber
Unglücklichen seinen Augen barbot . Sofort würbe bie Polizei benachrichtigt .
Zn bem ärmlich ausgestatteten Zimmer fanb sie bas ermorbete Frauen¬
zimmer auf bem Bette unter dem Bettzeug liegen . Nichts ließ auf einen
stattgehabten Kampf schließen unb ebenso würbe kein Messer ober sousttge »
Instrument gefunden . Wie berichtet , waren Hals , Nase , Ohren unb '
Brüste abgeschnitten unb ber Leid aufgetrennt . Die Stücke lagen an Ber»
schiebenen Stellen . Der verstümmelte Leichnam wurde in eine Kiste gepackt
und nach der Morgue in © horedilch gebracht , wo bie Leichenbeschaners-
Untersuchung abgehalten wird . Bemerkenswerth ist , daß von den an¬
wesenden Acrzten conftatirt wurde , daß , entgegengesetzt den früheren Morb -
thaten , kein Stück be » Körpers fehlte . Der Liebhaber bet Ermordeten , Kelly ,
hat jedenfalls nicht » mit dem Verbrechen zu thun . Am Dienstag Aden »
um 8 Uhr hatte er bie Kelly , mit ber er Streit gehabt , freilich noch besuche
wohnte jeboch schon seit 10 — 12 Tagen in New -Street , wo ihn bie Polizei
sinnlos betrunken im Bette vorfand , lieber die Zeit der Verübung de»
Mordes herrscht noch immer Ungewißheit und die Erzählungen ihrer
unglücklichen , erschreckten Genossinnen weichen sehr von einander ab . Wan «
wurde bie Kelly zuletzt gesehen unb mit wem ? Eine Frau Kennedy , welche
ihr gegenüber wohnt , sagt an », daß sie bie Ermorbete am Freitag Morgen
um 3 Uhr mit 3 jungen Männern , von beiten fie einen beschrieb , bei bet
nahen Britanuia - Schanke habe stehcn sehen . Zwischen halb und 4 Uhr
habe sie den Ruf „Mord "

gehört , da er sich aber nicht wiederholte , dem¬
selben keine weitere Beachtung geschenkt . Wieder Andere sagen , daß fit
die Kelly noch um 8 Uhr hatten Lebensmittel eintaufen sehen und fit
noch um 10 Uhr mit ihr in der Britannia - Schänke zusammen getrunken hätten .
Dem Detecttves ist es ausgefallen , daß die Morothaten stets am Ende bet
Woche verübt werben , unb sie halten e» daher für möglich , daß einer bet

Sc ber am Donnerstag in London nntrcffeiiben unb am Sonntag
ontag wieder fortfegdnben Dampfer mit Vieh ber Mürber fei«

könnte . Bestimmte Anhaltspunkte liegen für diese Theorie nicht vor . In
bem Zimmer der Ermordeten wurde ein Lootsenrock aufgefunden , ob et
aber von einem der Liebhaber ber Kelly zurückgelassen ist , ober wem et
sonst gehört , ist noch nicht aufgeklärt . Die Polizei hat zwei Verhaftungen
vorgenommen , allein beibe Verdächtige mußten halb al » unschulbig ent »
laffen werben . Auch Jack der Aufschlitzer hat wieder etwas von sich hören
lassen . Er hat nämlich in einem an Sie Polizei gerichteten Briefe ange¬
kündigt , daß er seine Thätigkeit in dem Skabttheil Maryledoue wieder
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len zu sein und dort
legen schweren Dieb -

r ftarf gekränkt . In der
jedoch nicht über einen

aufnehmen werde , wo er zwei Frauenzimmer bereit » für seine Zwecke
uottrt habe . Dem Briefe wird natürlich wenig Beachtung geschenkt , wenn
auch die Polizei daraufhin einige Vorsichtsmaßregeln trifft . Die Aiifreauna

" H "
« . „ «- em re wiro natürlich wenig Beachtung geichenkt , wenn

daraufhin einige Vorsichtsmaßregeln trifft . Die Aufregung
m Whitechapel ist ungeheuer . Der Wachsamkeits -Ausschuß , welcher in der
letzten Zeit ermüdete , wird seine Thätiakeit verdoppeln und der Minister
des Innern , Mathews , hat sich veranlaßt gesehen , etwaigen Compliccn
des Mörders Begnadigung zuzusichern , falls sie den Behörden Mit -
theüungen machen , die zur Ergreifung des Unholdes führen .

- o - Strafkammer . Sitzung vom 13 . November . Vorsitzender : Herr
« wdaerichts - Dlrcctor Grau , Vertreter der Königl . Staatsanwaltschaft :
Herr Asiessor Harder . Im Sommer d. I . wurden verschiedene Villen¬
bewohner unserer Stadt von einem ebenso gefährlichen als gewandten
Spitzbuben recht empfindlich heimgesncht . Die » war Philipp Lippold von
Butzbach m Hessen , welcher mit katzenartiger Behendigkeit an den Blitz¬
ableitern bis zum Dache emporkletterte und von da aus in die Häuser ein¬
drang . Im Walddistnkt „Trauerbuche "

, wo der verwegene Gauner seinen
recht anichnlicheu Schatz zusammengetragcn hatte und im Waldcsdickicht
verborgen hielt , wurde Lippold schließlich festgenommen und am 6 . Juli

ru einer fahrigen Zuchthausstrafe verurtheilt . Im Zuchthausc
muß deu L . nun die Reue gewaltig gefaßt haben , denn er schrieb einen
Jrtef an die hiesige Vtaatsanwalfichaft , worin er eingcstand , noch einen
wetteren Diebstahl drangen zu haben . Auch heute in der Verhandlungtft L . geständig , im Sommer d . Js . in ein . Haus an der Mainzerstraße
ebenfalls wieder mittelst des Blitzableiters eiugcdrungen zu sein und dort
verschiedene Kleidungsstücke entwendet zu haben . _______ _____
naljls wird Lippold zusätzlich zu der noch zu verbüßenden Zuchthausstrafe

; 7 Jahren zu einer solchen von 6 Monaten , also zu einer Gesammt -
zuchthausstrafe von 7 Jahren und 6 Monaten verurtheilt . — Wegen

Strafe al » zu
ersten Urchells , auf

Edrich P . von St . Martin in der Pfalz , jetzt in Biebrich wohn¬haft , zu verantworten . Am 29 . September d. I ». saßen der Ange -
nagte und einige Bekannte von ihm , darunter auch der Friedr . Jahr -
£ ?/ , n j !cE Schncider 'schen und darauf in der Hoffahrt ' schen
Wirthschaft zu Biebnch . Man hatte schon ziemlich dem Biere zuge -
Uochcn und die Kopfe waren bereits etwas erregt . Die so beisammen

■B ? *§.en,9$n . waren em ft Soldat gewesen und die Unterhaltung gipfelte
f

*“ *£*’•.
tc^ ' w . Militarlebcn . Auch die Armee -Eintheilung kam zur Spracheund da wollte nun der Jahreis von dem Angeklagten P ., welcher m

x ^ hrrn gedient , behaupten , er kenne nicht einmal die bayerischenTavallerre -Regimenter . P . füblte sich dadurch in seinem Patriotismus
i. I 9cfranft . In der Wirthschaft selbst kamen die Vaterlands -Vertheidiger

jedoch nicht über einen scharfen Wortkampf hinaus . Beide verfolgten nun« neu gemeinschaftlichen Heimweg , auf welchem die Reibereien fort -
^ ' etzt und auch nebenbei noch der Nachtwächter verhöhnt wurde . Andn Kaserne zu Biebnch rückte Jahreis dem P . näher zu Leibe und ver -

l demselben schließlich , einen so heftigen Stoß , daß dieser zur Erdefiel. Darüber auf 's Höchste gereizt , zog P . sein Taschenmesser und ver¬letzte dem,Jahre >s einen Stich tn die linke Seite , sodaß derselbe bewußtlos
wammeupd und m diesem Zustande , stark blutend , nach Hause geschafft
?* *•$* ” wußte . Die 5 bis 6 Zentimeter lange Wunde erforderte eine länaere
atzmcye Behandlung . Der Gerichtshof betrachtete die Handlungsweise des
Plax al » eine äußerst rohe und verurtheilte ihn zu 6 Monaten Gefängniß .
m Jp *1 Korbmacher Karl Goebel und dessen Stteftochter Elisabeth Löhr
«

» onOberlahnstein , haben sich wegen Verbrechens gegen § . 173 des
verantworten . Die Verhandlungen wurden unter Aus -

I, E Oeffentlichkeit geführt und endigten mit der Venirtheilung des G$ Jahren und der L . zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß . - Die letzte
^ e bet die Berufung de » Metzger » Carl H . von Idstein gegen das

des Konigl . SchofiengenchtS zu Idstein , welches iftt wegen
Bedrohung zu 150 Mark Geldstrafe kostenfällig

^ Ahetlte . Die Konigl . Strafiammer , als Berufungsinstanz erachtete
h und ermäßigte dieselbe , unter Aufhebung des
3/a .

Aus dem Gerrchtssaal .

-o - Schwurgericht . Sitzung vom 13 . November . Der Gerichtshof
setzt sich zusammen aus den Herren Landgcrichs -Director Meinck , Vor -
sitzender , Landgerichtsrath Fuchs und Gerichts -Assessor Dr . Schlicken ,
Beisitzer . Die öffentliche Anklage wird von Herrn Staatsanwalt Harte
vertreten . Als Gerlchtsschrelber fungirt Herr Actiiar Münch . Die Vcr -
theldigung hat Herr Rechtsanwalt Dr . Alberti übernommen . Zur Bildung
der Geschworenenbank werden folgende Herren ausgcloost : 1) Rentner
Theodor Schäfer von Wiesbaden , 2 ) Bürgermeister Martin Keil von Clee¬
berg 3 ) Hotelbesitzer Gustav Herbster von Langenschwalbach , 4 ) Ingenieur
Ferdinand Kunz von Niederselters , 5 ) Landmanu Busch von der Land -
Mner Muhle bet Altweilnau , 6 ) Landmann Johann Runsheimer von
.Naffenhelm , 7) Rentner J B . « chreher von Wiesbaden , 8 ) Bürgermeister
Muth von Würges , 9) Gerber Carl Dieilstbach ans Usingen , 10 ) Kaufmann
Heinrich Koch von St . Goarshansen , 11 ) Gutsbesitzer Brandscheid von
Aßmannshansen , 12 ) Gutsbesitzer Carl Altenkirch von Lorch . Zur Ver -
handliiiig steht die Anklage gegen den Butterhöcker und Bauer Christian
Pr ' tz^

von Anspach wegen Nothzucht . Die Oeffcntlichkcit ist aus -
geschlossen . Der Spruch der Geschworenen lautet auf Bejahung der
Schuldftage unter Ausschluß mildernder Umstände . Das Urtheil erkennt
auf 3 Jahre Zuchthaus , Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf die
Sl- iche Dauer und Tragung der Kosten . - Heute Mittwoch den 14 . und
morgen Donnerstag den 15 . November 1888 , jedesmal Vormittags 9ft - Uhr
beginnend : Vechandlung gegen den BaKeinmacher Josef Dahlen von
Lorch wegen Verleitung zum Dieineide . Verthcidiger : Herr Rechtsanwalt
Dr . Romelß .

Neueste Nachrichten .

* Hondan , 13 . Nov . Das Bureau Reuter meldet aus
Sansibar vom 12 . November : Die deutschen Kriegsschiffe
„ Carola * und „ Sophie *

begaben sich nach der Küste . Das
italienische Kriegsschiff „ Dogali * ist heute vor Sansibar ein -
getroffen . In Mombasa herrscht Ruhe .

*
Vetersvirrg , 13 . Nov . Eine Ordre des Kaisers von

gestern hebt den Charkower Militärbezirk auf . Die diesem bisher
gehörenden Gouvernements Tschernigow , Poltawa , Kursk und
Charko werden hinsichtlich der militärischen Verwaltung dem Kiewer ,die Gouvernements Drei und Woronesch dem Moskauer Militär¬
bezirke einverleibt . Dieselbe Ordre versetzt den Kreis Stschutschin
des Gouvernements Lomsha aus dem Warschauer in den Willnaer
Militärbezirk und den Kreis Chotin des bessarabischen Gouverne¬
ments aus dem Odessaer in den Kiewer Militärbezirk . Eine
gleichzeitig veröffentlichte Ordre des Ministers regelt die Details
der durch obige Ordre des Kaisers lediglich bezüglich der Militär -
Verwaltung herbeigeführten Veränderungen .

* Karrelona , 13 . Nov . Auch hier haben feindselige Kund -
gebungen gegen die Conservativen stattgefunden . Die
Mehrzahl der Betheiligten waren Studenten . Vor dem Redactions¬
lokal des „ Diario von Barcelona " und der Wohnung des hiesigen
Führers der Conservativen wurde gepfiffen . Auf dem Constitutions¬
platze verbrannten die Manifestanten das Bild Canovas . Auf die
Aufforderung des Präfecten zerstreuten sich die C udenten .

• ' Fachri^ ten . (Nach der „ Franks . Zig ." .) Angekommeu'
m
» 9u - - nstowndte,Cunard -D . „Servta " und „Pavonia " von New -

York resp . Boston sowie D . „ City of Berlin " von New -York : in Bostonder Cunard - D . „ Cephaloma " von Liverpool ; in Southampton der
Nordd - Lloyd - D . ..Werra » von New -York ; in New - York der Cunard -
D . Sluranta und D . . City of Chicago " von Liverpool , sowie D . „ » eigen «
land der Red Star Sine von Antwerpen .

RE01AMEH ,
30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

werden nach feinstem Pariser Schnitt elegant
„ , unter Garantie angefertigt zu 18 und 15 Mark» clasp6estra * se 3 , Laden („ Central -Hotels .

Astk . Theater Skeiöt Areitag den 16 . Hlovemver geschkoffen .

irl . Baumgartner ,
ftl . Nachttgall .
>err Aglitzky .
>err Schmidt .
>err Müller .
icrr Sauffmann .
•rau Baumann .
ich Marbeck .
»err Bömer .

Ein Schneider
‘

taus^ Iterin
”

/
in Baptista ' s Diensten • •

. . Iran Arndt .
Bapttsta ' s und Petrnchio ' » Dienerschaft . Hochzeitsgäste .

Nachbannnen . Musikanten .

Anfang « >/, , Ende » •/ « Uhr .

Donnerstag , 15 . November :
Marie , ober : Dir Krgimrnlstochter .

Personen :
Bapttsta , ein reicher Edelmann m Padua .
ffr |
ilSS ' I » « ■«“ ’•

;
.....

Bettuchio, ein Edelmann au » Verona
'

rumio , sein Diener . . .
Eine Edeldame . . .

.....

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 14 . November . 195 . Vorst . (23 . Vorst , im Abonnement .)

Der Miderspiinstigen Zähmung .
Komische Oper in 4 Akten nach Shakespeare '» gleichnamigem Lustspielfrei bearbeitet von I . V . Widmann . Musik von Hermann Goetz .



* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Geld .

Fahrlen - Ptaite

Ankunft in Wiesbaden :Abfahrt von Wiesbaden :

i 147** gSf 251f
438f 528 558** 730f 848-j-

Richtung Niedernhausen - Limburg .
317**

Richtung Frankfurt - Limburg .

Rheinbahn .

Höchst. ** Nur von Niedern-
Nur von Eppstein.

Richtung Limburg - Frankfurt .

Königliches Ktandesamt .

KT Die heutige Nummer enthält 28 Seite « . H

Abfahrt von Wiesbaden :
535 738 1112 3 635

Ankunft in Limburg :
92» 117 455 833

* Nur von
hausen. ♦**

Abfahrt von Wiesbaden :

75 &S5* 1083 1057 145 230 <14
510 75 835*
• Rur 618 RLdlShtim .

IQisf
• Nur von Biebrich. ** Nur von Eastel.

t Verbindung von Soden .

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

9 .65 - 9 .70
16 .13 - 16 .17
20 .29 - 20 .34
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .19

Ankunft in Wiesbaden :
714* 915 1115 1153* 1232 2 « 554

654* 751 920
* Nur von Rüdetheim.

Abfahrt von Limburg :
759 1Q53 231 75

Ankunft in Niedernhausen :
913 126 344 81«Abfahrt von Niedernhausen :

824 1212 350 727

Wiesbadener Tagblatt

No . 868 .

Hesstsche Lndmigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .
Ankunft in Wiesbaden :

7 « 956 1245 434 93

Mittwoch

14 . November 1888 .

Meteorologische Keobachtuuge «

der Stadt Wiesbaden .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . »
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . .
Dollars in Gold ,

1020 **

• Rur bis Biebti » . — Wut bis « afttl .
t Bitbinbung nach Sodru .

Ankunftin Frankfurt (Fahrth .) :
630 * 737* * 1015 (Haupt -Bahn -

Hof) l " M " upt -Bahnhof ) l45 *

Nheln - DampfschiWahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 78/ « und IO1/« Uhr bis Köln ;
liy . Uhr bis Coblenz und 10 ' / , Uhr bis Mannheim .

Nerekns - Nachrlchle « .

Hewervefchnk « z» Wiesbaden . Nachmittag « von 2 - 5 Uhr : Wochen -
Zeichnenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .

«Zokak - Kervand deutscher Zimmerleute für Wiesbaden und Umgegend .
Abends 6 ' / , Uhr : Versammlung .

Aauaewerten - Werei » . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Itolker ' scher Steuographeu -Derein . Abend « von 8 — 10 Uhr : Uebung .
AabeksSergrr Steuographeu - Ierei « . 8 Uhr : Ucbungs -Abend .
- tokze ' lcher Kienograpben - Werei « . 8 ' , Uhr : UebungS -Abcnd .
Durn -Vcrei « . Abends von 8 - 10 Uhr : Vorturnerschule .
Wänner -Hurnnerel « . Abends von 9 - 10 Uhr : Gesanaitnnde .
Wiesv . Iurn - Keselkschast . Abends von 97, - 10 ' / , Uhr : Gesangprobe
MuMalischer tzkuS . Abends : Probe .
Münner - Huartett „ Kikaria

" . Abends 9 Uhr : Probe .
Wännergesang - Wer « « , ,5friebe ‘ ‘ . Abends 9 Uhr : Probe .
Helangverrin „ tzlchenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .

Amsterdam 168 .70 bj .
London 20385 bz .
Paris 80 .55 bz .
Wien 167 .40 - 45 bz .
Frankfurter Bank -DiSconto 4 °/«.
Rcichsbank -Disconto 4 °/*

A « sx « g o « e den Elvilstands - Registerrr
btr Stadt Wiesbaden . »

Geboren . Am 5 . Nov . : Dem Landwirrh Peter Göttel e. S ., N .

Heinrich August . - Dem Küfergehülfen Heinrich Erdmann Robert

Günther e. S ., N . Paul Ferdinand Rudolf . - Am 6 . Nov . : Dem

Kutscher Christian Schäfer e. T ., N . Anna Catharme Johamiette . -

Dem Zimmergesellen Christian Braungardt e. S ., N . Firedrich Wilhelm
Martin . - Dem Eisenbahn -Arbeiter Heinrich Lump e. S ., 9t . Ludwig

Termins .

Vormittags 9 ' / , Uhr :

Versteigerung von Damen -Kleiderstoffen kl. Schwalbacherstraße 8 . (S . h . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :

Verpachtung der Fischerei im Schlangenbader Bache , im Bureau des Herr «
Oberförsters Euluer auf Forsthaus Chausseehaus . (S . Tgbl . 262 .)

Einreichung von Submissionsofferten aus den Abbruch de « zum Hotel „zur
Rose " gehörigen Gartenhauses , beim Stadtbauamt . (S . Tgbl . 266 .)

Abfahrt von Frankfurt ( Fahrrh .) :
71 li3 ( Haupt - Bahnhof ) 1218 *

22i _ 40 66 725 ( Haupt -Bahn -
Hof) 1029 * (Sonntags bis Siebent ,
bauten ).• Rur bis tzbchfi.

gicrungsbezirks Cassel , wvy .u, .
im Oberlahn kreise , bisher dahier wohnh . .

Gestorben . Am 10 . Nov . : Gertrud , T . des Chorsängers e»

Königlichen Theater Conrad Wilhelm Berg , alt ' / - Stunde . —

nnverehel . Kömgl . Landrichter a . D . Eduard Kellermann , alt 4 / I . 3 »

7 T . — Am 11 . Nov . : Catharine , geb . Köhler , Wittwc des Tünche »

Friedrich Ulrich , alt 49 I . 4 M . 10 T . - Louise Auguste , T . des B - »

Technikers Carl Philipp Raffel , alt 1 I . 9 M . 21 T .

Eilwagen .

Abgang : Morgens 945 nach Schwalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62« nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . - Ankunft : Morgens 8 » von Wehen , Mogens
83o von Schwalbach , Abends 4M von Zollhaus und Schwalbach .

Nrroberg - Kah « .
Me halbe Stunde ein Wagen auf - , einer abwärts von 9 Uhr Vor¬

mittag « bis 5 ' / , Uhr Abends . Preis : hinauf 25 Pfg ., hinauf und
hinab 30 Pfg .

Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ' / , Uhr : „Der Widerspenstigen Zähmung “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel ’sohe Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Gemälde - Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet :

Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
*

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 7 ' / « Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und

Nachmittags 4 ' / « Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Frankfurt , den 12 . November 1888 .
Wechsel .

Wilhelm Anton . — Am 7 . Nov . : Dem Taglöhner David Emll Neuser
e. S ., N . Berthold Wilhelm Christian . — Am 9 . Nov . : Dem Honl -

besitzer Wilhelm Schweisguth e. T ., N , Elise : « ophie Marie . - 1 «

10 . Nov . : Dem Chorsänger am Königlichen Theater Conrad Wilhelm

Berg e T N . Gertrud . — Dem Casfirer am landwirthschastlichen Consuw '

Verein Louis Ferdinand Schäfer e. S ., N . Carl Anton Fritz Louis .
Aufgeboten . Der Hotel -Director Julius Rittmann aus

Kreises Rees , Regierungsbezirks Düsseldorf , wohnh . zu Köln am RiM
und Caroline Sophie Schott von hier , wohnh . dahier . — Der ReitkneM
Anton Wenger aus Kösingen , Kömgl . Württcmbergischen Oberamts Ner »

heim , wohnh . dahier , vorher zu Homburg v . d . H . wohnh ., und Cathanm
Flick aus Wicker , Landkreises Wiesbaden , wohnh . dahier . ,

Verehelicht . Am 10 . Nov . : Der Zahn - Techniker Hans Oll -

Wilhelm Carl Gustav Adolf Theodor de Grahl aus Altona , wohnh . N

Hamburg , und Clara Einilie Dreisbusch von hier , bisher dahier woM
— Der « eizer und Maschinist Theodor Rausch aus Großenbach , Kreil »

Hünfeld , wohnh . dahier , und Elisabeth Caroline Füller aus WeM >

bisher dahier wohnh . - Der Taglöhner Peter Funk aus Hersfeld , Rn

gicrungsbezirks Cassel , wohnh . dahier , und Margarethe Becker au « Villmar

640 740 + 8 * * 86«t 1040 * 1054 + 7 ** 730+ 9 » f 10 ’6* 10 « f 1113
11 « 1211 + 1250 ** 2 ’0** 233f 1222** 19j - 147** gSf 251 +
350 5 * * 540f 6 « t 741t 910 -- ----

1888 . 12 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglicher

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

758,8
+ 0,9

4,1
84
O .

schwach ,

bedeckt .

752,1
+ 3,3

3,4
58
O .

s. schwach ,

bedeckt .

751,1
+ 3,3

3 .2
55
O .

schwach ,

thw .heiter .

752 .3
+ 2,7

3,6
66

Rcgenhöhe (Millimeter ) — — — —
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269 Eschhofen , Gerichtsvollzieher .
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Wiesbaden , den 12 . November 1888 .
269 Wollenhanpt , Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .
Mittwoch den 14 . November d . Js . Nachmittags

3 Uhr werden in dem Lagerraum der Herren
Bonheim & Mergenthau im Distrikt „ Hafen¬
garten " dahier 24 Stück grüne Hänte öffentlich
freiwillig versteigert .

Wiesbaden , den 12 . November 1888 .
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mit allen bisher aufgetanchten Waschmaschinen ist die allein

vollkommene Karmen
’

8 Patent - Waschmaschine ,
welche im Anslaude schon längst die gebührende Anerkennung gcfnudeu hat .

8217

@r Militärdienst - Uerstcheimngs - Anstatt 3R
in Hannover .

n . .
Eltern von Söhnen umer 12 Jahren werden auf obige , 1878 errichtete , unter Oberaufsicht der Königlichen Staatsregierung

flehende - lnstalt aufmerksam gemacht . — Zweck derselben : Wesentliche Verminderung der Kosten des ein - wie dreijährigen
Dienstes jur die betr . Eltern , Unterstützung von Berufssoldaten , Versorgung von Invaliden . Je ftüher der Beitritt erfolgt ,
Wo niedriger bte Prämie . Im Jahre 1887 wurden versichert 20,000 Knaben mit Mk . 23,000,000 Capital . Status

«
1

.
7 : Veriicherungscapital Mk . 90,000,000 ; Jahreseinnahme Mk . 5,500,000 ; Garantiemittel Mk . 15,000,000 ; Invaliden -

nbg Mk . 113,000 ; Divideirdenfonds Mk . 562,000 . Prospekte rc . unentgeltlich durch die Direktion und die Vertreter . 805

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

♦ zogen , vorrächig in der Exp . d . Bl . *

Bekanntmachung .

Mittwoch den 14 . November d . Js . Mittags
■ h ä Uhr werden in dem Pfandlocale Kirchgasse 47 dahier
wohÄ - ,

Ladentheke , 1 Neal mit Schubkasten , 1 Neal mit 3 Essigfässern ,- " 1 Real mit 3 Oel - und 1 Petroleumkanne , 1 Eisschrank , 1 Salz -
U" d 1 Mehlkasten , 2 große Reale , 1 zweithüriger Klcidcrschrank
und 1 Schreibpult , sowie 1 Faß (80,2 Liker ) alten Sprit und
l Faß ( 97,8 Liter ) alten Dauborner öffentlich zwangsweise gegen
« aarzahlung versteigert .

Die Versteigerung findet bestimmt statt . Ein Wittwer , Anfang 50et Jahre ,
UlEirn 1 ev ., Besitzer von Haus mit 2 rentabl .v *

V
*

Geschäften , wünscht sich mit einer nicht
unter 40 Jahre alten Dame ( kinderl . Wittwe nicht ausgeschlossen )
zu verehelichen . _ Offenen mit Angabe der Vermögensv . beliebe
man unter Chiffre W . 8 . 148 in der Exped . niederzulegen .

icha
ttel .

r.3
!,7
,6
6

Sie ersetzt die Waschfrau und spart an Seife
und Feuerung . Sie macht keine scharfe » Mittel

nöthig und reinigt nur mit Dampf . Die &

Farbe geht nicht aus . jl
Diese Waschmaschine ist , entgegengesetzt allen

bisherigen Arten , so einfach , dah ein KindA
dieselbe handhaben und selbst die Wäsche Q .
besorgen kann . ST

sich in kurzer Zeit selbst . §
Ferner sind daselbst zu haben

Wringmaschinen S
von gleich einfacher und empfehlenswerther
Coustruetion . C

Der Vertreter : N . Schott
, Reugasse 11 . It
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Beim Herannahen der kälteren Jahreszeit empfehlen wir unser reichhaltiges Lager von

eisernen Oefen aller Art
,

und zwar besonders unseren

Kronjuwel ,

amerik . Füll -
, Reguli » und Ventilations - Ofen .

Von heute an wohne ich Louisen strafte 12 , Seitenb . links ,
2 . Stock , und empfehle mich in allen Herren - Arbeiten bei billiger
Berechnung . Musterkarte liegt stets zur Anficht .
7319

_________________________
Ph . Meta , Herrenschneider .

YY1 PB finden unter Discretion liebevolle Anf -
UCllllvIl nähme bei Hebamme A . Heiter in

Mainz , Holzstraße 7 .

4 Flaschenkasten und

1 Erkergestell ( treppenartig ) 8967 I
billig zu verkaufen Wellritzstrafte 26 , Hinterhaus . I

August Busch , Schachtstraße 5 , Mittelbau , 1 Stiege
rechts , empfiehlt sich im Krantschneiden . ___________________

Aepfel zu habe » Herrnmühlgasse 9 .________
8665

SBilASrhn Mm Waschen und Bügeln wird schön
und billig besorgt . Näh . Michelsberg 5 .

Ein guterhaltener , gemauerter Kochherd nebst grotzem Kupfer¬
schiff und Steinen zu verkaufen Friedrichstratze 43 .

_________
8351

Qfenröhren , Kapselnknie und verstellbare Bogen -
knie immer vorräthig Platterstraße 10 . 7932

Unübertroffenes System . Re ^ uiirbar mit nur einem briff .

I ! '
.

Sämmtliche Oefen Boden wärme erzeugend bei ununterbrochener Feuerung mit AnthraciL

Wir unterhalten Lager von diesen Oefen , „ schwarz und vernickelt “
, in allen Grössen bis zu 600 Cubikmetcr

Heiz - Effect und liefern solche unter weitgehendster Garantie zu Fabrikpreisen .

Ferner empfehlen wir in grossem Sortiment :

Irische Spar - Fullofen von 29 Hk . an ,
Reguiir - FullSfen , eiserne , von 20 Mk . per Stück an ,
Saar - , Oval - und Sayner - Kochöfen ,
schmiedeeiserne Kochherde von 30 Mk . per Stück an ,

gusseiserne Regulir - Tafelherde ,
Fruhstucksh erde , vierbeinig ,
Glanzblech - Füll - und Carbon - Natron - Oefen

etc . etc .

Besondere Preislisten und Zeichnungen stehen auf Wunsch gern zu Diensten .

Hesse & Hupfeld ,

vorm . Justin Zintgraff ,
5865

Telephon No . 1O1 . 3 4 Bahnhofstrasse 3 « fc 4 .

Ohne Aufschlag !
Kaffee , roh , per Pfd . Mk . 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 rc .

„ gebrannt , „ „ „ 1 .80 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 ,
Sämmtliche Sorten sind garantirt rein und kräftig von

Geschmack .
Abfallzucker , kl . Stückchen ( so lange Vorrath ) p . Pfd . 28 Pf .

Jtal . Maronen , mittelgroße Frucht . . „ „ 17 ,
„ „ extragroße gesunde Frucht „ „ 20 ,

Cugl . Bisenits , stets frisch , p . Pfd . von 50 Pf . an .

Cacaopulver , garantirt rein , p . Pfd . von 2 Mk . an .

Schwarzen Thee ( neuer Ernte ) p . Pfd . von M . 2 — 7 .

Theespitzen p . Pfd . Mk . 1 .50 bis Mk . 2 .

8789 J . Schaab , Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Ein Paar hoher Stiesel ,

von eleganter Form und noch nicht getragen , für einen Einjährig '

Freiwilligen besonders geeignet , ist für Mk . 20 . — zu ver¬

kaufen . Näh . Exped .

Ein Klavier und 1 Billard billig zu verk . Näh . Exped . 8986

Nußb . polirle Kommode billig zu verk . Kapellenstrahe 1 . 818S

Lehrstratze 2 Bettfedern , Daunen u . Belten . Bill . Preis . 8687
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Grpebtti » « : Fanggasse Uo . 27 . Kett - 27

Grosser talWwM
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Wegen demnächster Localveränderuna
halte ich von jetzt an einen Ausverkauf
meines ganzen Lagers

SpeciaZität in Corsets
von den billigsten bis zu den hochfeinsten Sorten
« nd offen « dieselben zu außergewöhnlich billigen
Preisen . 8491

S - Winter Nachf . y

Langgasse 37 , Ecke der Goldgasse .

Jagd westen
in grösster Auswahl zu sehr billigen

281 Preisen .

W . Thomas . Webergasse 23 .

Ein Comptoir - Sitzpnlt zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preis unter E . 840 an die Expedition erbeten . *

Eine geübte Putzmacherin empfiehlt sich den geehrten Damen
m und außer dem Hause . Näh . Marktstraße 12 , 3 Tr . 7204

Ein tüchtiges Mädchen '
empfiehlt sich im Kleidermachen

außer dem Hause . Näh . Neroslraße 11 .
___________________

7291~
6ine tüchtige Klcidermacherin nimmt von einem großen

Geschäfte Arbeiten in ' s Haus . Näh . Exped . 8799

Villen und herrschaftliche Besitzungen , Hotels , Gastwinh -
schaften , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegenschaften
jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen re . rc . empfiehlt
und übernimmt das schon lange bestehende und bekannte
Immobilien - Geschäft von Jos . Imand .
Bureau : Schützenhofstraße 1 . 69

« WDÄWEDM ( ^ vpita & eiv ^ tc .

Ein H « us mit flotter Metzgerei und sehr guter Kund -
schäft in bester Lage in Frankfurt a . M . ist krankheitshalber
zu verkaufen . Preis 70,000 Mk . mit 20 — 30,000 Mk . An¬
zahlung . Offerten unter Z . M . 3 an die Exped . d . Bl . 8854

Ei » großes Eckhaus in bester Geschäftslage , als Hotel oder
zu Läden geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 23738

Sonnenbergerstrasse Villen
i » verkaufen , zu Vermietheu mit oder ohne Möbel . Näh . bei

Ch . Falker , kleine Burgstraße 7 . 8175

3 . Afinn ML auf Nachhypotheke zu leihen gesucht .
7 H - UUU lilK . Mh . Exped . 8918
« m prima Restkaufschilling , 10,300 Mk . , ist ohne Makler zu

cediren . Näh . Exped . 8485
Hypotheken - Capitalien zu 4 , 41/ * und 5 °/0 werden stets

nachgewiesen durch Hch . Henbel , Leberberg 4 . 15991

Itiilirkolilcn
,

stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage , franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark , Nußkohlen20 Mark empfiehlt
8903

__
neuster , Ofensetzer u -Putzer , wohnt Moritzstr . 20 . 8913

/ und / CUXßil/ .

Personen , die sich anbiete « :
Eine zuverlässige , zweite Wärterin sucht auf 15 . November

L -tellung . Näh . Exped . 8864
Ein unabh . Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen ,

am liebsten in einer Wascherei . Näh . Bleichstraße 15,3 . St . r . 8888
Eine gesunde , kräftige Amme sucht ab 20 . November

Stelle . Näh . Schwalbachersttaße 14 , 1 . Stock .
3L Goetz , Dictat - Stenograph , Schulberg 4 , n . 7604

Personen , die gesucht werden :

I

Eine tüchtige Verkäuferin , welche perfect englisch I
spricht , wird per sofort ober später für ein feines Geschäft 1
gesucht . Dauernde Stellung , gutes Salair . Nur Offerten I
mit genauen Angaben über bisherige Thätigkeit bittet man I
unter A . 8 . 23 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 8536 I

Einige Damen lelchte s ‘ ick " e * « “

Vietor ’sches Atelier , Emserstrasse 34 .

Lehrmädchen Wlle8

Ei » Lehrmädchen ,
welches gut englisch spricht , sofort für ein feines I
Geschäft gegen Salair gesucht . Offerten unter 8 . B . 36 I
an die Exped . 8617 I

Ein brav . Mädchen kann das Bügeln erl . Walramstraße 25 , M .
Zur Führung des Haushaltes in einer kleinen Stadt wird eine

gebildete Dame gesetzten Alters gesucht , welche perfect kochen kann .
Eintritt sofort , Stellung angenehm und dauernd . Angebote mit
Photographie . Angabe seitheriger Thätigkeit und der Salair -
ansprüche sind unter R . K . 24 an die Exped . d . Bl . zu richten . 8809

Ein junges Mädchen wird in eine kleine Haushaltung gesucht .
Näh . Langgasse 24 , 8 Treppen . 8955

Gesucht ein tüchtiges Alleinmädchen , welches gut bürgerlich
kochen kann und die Hausarbeit gründlich versteht , Friedrich¬
straße 35 , Parterre . 8917

Krankheits halber ein einfaches Mädchen , welches kochen , waschen
und bügeln kann , gesucht Wilhelmstraße 7 . Näh . von 9 — 1 Uhr . 8911

Glasergehülfe gesucht Dotzheimerstraße 34 . 7929
Glasergehülfe gesucht Nerostraße 38 . 8618
Ein Drehergehülfe ( jüngerer Mann ) auf Möbelarbeit sofort

gesucht Webergasse 4 bei Kratz . 8869

Junger Küferbursche gesucht . Näh . Exped . 8971

Lchrlings - tzicsnch .

Beabsichtige einen braven Jungen in die Lehre zu nehmen .
Fr . Becker , Mechaniker . 8622

Gesuche :

Gesucht eine möblirte Etage von 2 Salosn , 4 Schlaf ,
zimmern , Küche und Mansarde für 6 Monate . Offerten unter
E . 8 . postlagernd Wiesbaden erbeten .
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Von einer Dame zu mielhen gesucht 2 — 3 gut
möblirte Zimmer in ruhigem Hause . Fr .- Offerten

mit Preisangabe unter E . L 91 an die Exped . d . Bl . erbeten .
Gesucht per sofort ein trockener Raum (auch Zimmer ) als

Magazin , in der Nähe der Burgstraße . Näh . bei A . Wild ,
große Burgstraße 16 . 8924

Angebote :

Die Villa Biebricherstratze 4b , 12 Zimmer nebst Bade¬

zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant
hergerichtet mit Balkon und Veranda ' s , schattiger Garten ,
gesunde , staubfreie Lage , auch sehr geeignet für ein Pen¬
sionat , sofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 26515

Delaspsestraße 4,1 Tr . , schön möbl . Zimmer , auf Wunsch
mit Pension , billig zu vermiethen . 8451

Dotzheimerstraße 18 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 7662

Emserstraße 13 , Bel - Etage , 3 leere Zimmer ganz auch getheilt ,
sowie 2 ineinandergehende Mansarden auf gleich oder später
zu vermiethen . Näh . Parterre . 6829

Hellmundstrahe 32 möbl . Zimmer auf sogleich zu verm . 976

Kirchgasse 36 ist eine Wohnung auf gleich oder später zu
vermiethen . 7676

Moritzstraße 6 ist eine Mansarde auf gleich zu verm . 8671

Villa
„

Elisa “

,
Röderailee 24

,
Part . ,

möbl . Salon mit einem oder zwei Schlafzimmern für den Winter
billig zu vermiethen . 8238

Rödera llee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör im 3 . Stock auf sofort zu vermiethen . Näheres
Nöderallee 30 , Parterre . 615

Schillerpllatz 1,2 . Etage , schön möblirte Zimmer zu verm . 8914

Sonnenbergerstraße 31 möblirte Etage
von 5 — 7 Zimmern mit Küche oder mit Pension zu mäßigen

Preisen zu vermiethen . — Stallung : c . 7771

Taunusstrahe 10 , nahe dem Kochbrunnen , möblirte

Zimmer mit und ohne Pension zu vermiethen .

Weilstratze 18 , Eckhaus ,
ist für 500 Mk . ein schönes Parterrelogis , 3 Zimmer und Zu¬

behör , per 1 . Januar zu vermiethen .
Eine schöne Eck - Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör im

2 . Stock ist zum Preise von 600 Mk . sofort zu vermiethen .
Näheres Expedition . , 5897

Kleine Wohnung , 1 Zimmer und Küche , sofort zu vermiethen .
Näh . Michelsberg 28 . 8803

Ein großes , leeres Zimmetifr zu vermiethen Ststraße 3 . 7273

Ein unmöblirtes Parterre -Zimmer ist billig zu vermiethen . Näh .
im „ Karlsruher Hof " .

Leere heizb . Mansarde zu verm . Emserstrahe 19 .
Möblirte Wohnung Adelhaidstrasie 16 . 25107
Möblirte Zimmer Karlstraße 18 , Parterre .
Möblirte Zimmer mit Pension in ruhigem Hause auf gleich oder

später zu vermiethen . Näh . Exped . 8606
Möbl . Salon mit Cabinet ä 40 Mk . dauernd zu tun . N . E . 8292
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part . r . 5486

Ein gr . fein möbl . Zimmer zu verm . N . Adolphstraße 8 , P . 5221
Ein schön möblirtes Zimmer mit separatem Eingang auf den

15 . November zu verm . N . Friedrichstraße 23 , 1 St . 8634
Möbl . Zimmer zu verm . Nerostraße 3 , 2 St . 8957
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Wörthstraße 1 , 2 . Etage
Ein möbl . Zimmer zu verm . Näh . Mauergasse 13 , Stb . 8170
Schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 50 , Butterladen . 8178
Ein gut möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 12 , 2 St . 8654
Ein anständiges Fräulein kann bei einer kl . Familie ein schönes

Zimmer erhalten . Näh . Helenenstraße 24 , Seitenbau . 8939
Eni oder zwei Arbeiter können Wohnung erhalten

Röderstraße 25 , Hinterhaus , 3 . Stock .

An gekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 13 . November 1888 .)

Adler :
Wohlgemuth , Pr .-Lieut m . Fr _

Friedrichsroda .
R6thor6 , Kfm , Paris .
Casper , Kfm ., Berlin .
Aron , Kfm . , Mühlhausen .
Habt , Justizrath , Weilburg .
Berliner , Brauereibes ., Berlin .
Ephraimsohn , Berlin .
Benedik , 2 Frn , Köln .
Altenkirch , Lorch .
Schöller , m . Fr ., Zürich .
Heusmann , Kfm ., Köln .
Ebel , Kfm ., Berlin .
Hollstein , Kfm , Hachenburg .
Heckscher , Kfm ., Hamburg .

Hotel Block :
Wollenberg , Kfm ., Berlin .
Frank , Frl , Amsterdam .

Zwei Böcke :
Arens , Chernik . Ur . , Ludwigshafen .

Cölnischer Hof :
Küchler , Fr Hptm . m Kind , Wortrs .
Wiesenthal , Baumsir ., Berlin .
Gohrband , Bent , Berlin
Goldschmidt , Kfm ., Thorn .

Hotel Dahlheim :
Herzfeld , Fr . m . Gesellschafterin ,

Düsseldorf .
Einhorn :

Burger , Kfm , Kempten .
Kaettel . Kfm ., Berl n .
Kraft , Kfm ., Manu he im .
Sachs , Kfm ., Berlin .
Marschall , Kfm ., Köln .
Sauerweiu , Kfm ., Aschaffenburg .
Redlich , Kfm ., Beilin .
Brensing , Kfm . m . Fr .,

Dieringhausen
Wagner , Höchst .
Gersting , Kfm ., Frankfurt .
Blümlein , b im ., Dresden .
Annaker , Kfm , Kirchhain .
Sommerfeld , Fbkb . m . Fr .,

Braunschweig .
Eisenbahn - Hotel :

Röder , Kfm ., Frankfurt .

Zum Erbprinz :
Rustler , Eger .
Roscher , Genf .
Schmidt , Zorn
Weitert , Dickschied .
Kremer , Limburg .
Zimmermann , Lorch .
Knappstein , Techniker , Bochum .

Europäischer Hof :
Chamoc , Bent ., Niederwalluf .
Chamot , 2 Frls , Niederwalluf ,
Knieslmg , Fr . Dr . m . Bed .,

Niederwalluf ,
v . Wrangel , Fr . Baron m . Bed ..

Russland .
Hotel „ Zum Hahn “ :

Weber , Kfm m . Fr , Kaiserslautern .
Manck , Bürgermstr , Wehrheim .

Goldene Kette :
Janssen , Gerderhahn .

Nassauer Hof :
Ruzicke , Frl Opernsängerin ,

Frankfurt .
Winkler , Gutsbes . w Fr . Schlesien .
Assig , Gutsbes ., Schlesien .

Nonnenhof :
Jung Kfm , Kassel
Göring , Lieut ., Metz .
Hebenstreidt , Kfm ., Lichtenstein .
Wolff , Kfm ., Wien .
Stahl , Kfm . m . Fr ., Altenburg .
Cuntz , Kfm . , Dresden
Mann , Kfm ., Erfurt ,

Cur - Anstalt Nerothal :
Schmitt , Dr ., Dresden ,
v . Thenen , Kfm ., Amsterdam . -
Dielitz . Kfm , Berlin .

Hotel St Petersburg :
Jurgens , Ingen ., Hamburg , |

Quellenhof :
Biewaw , Westerburg .
Eisenburg , Kissingen . .
Engels , Rent , Kaiserslautern .

Rhein - Hotel :
La Cave , Dr . med . m . Fr ,

Amsterdam , ■
Huffelmann , Kfm ., Coblem
Brockmann , Rent ., Rotterdam .
Levy , Kfm , Köln .
Wcinschenk , m . Fr ., Königsberg , t
Hartmann , Baumstr ., Hannover .

Ritter ’
s Hotel garni :

König , Fr . Dr . m . TochL u . Bed ,
Höchst .

Rose :
Richards , Fr . m . Bed , Surry .
Kieffer , Fr , London .

Schützenhof :
Koch , Stud . med , Göttingen .

Weisser Schwan :
Houben , Frl , Hamburg .

Spiegel :
Fliess , Rent . tu . Fr , Nürnberg .

Tannhäuser :
Eisenegger , Kfm , Zürich .
Klomann , Frl , Main *.
Lienstbach , Gerbereibes , Usingen .

Taunus - Hotel :
Boeninger , Ret . Dr , Eltville
Mönchs , Frl , Aachen .
Wolzonn , Frl ., Jena .
v Hilm , Fr , Jena . 5
Kuhn , Rent . m . Fam , New -York , i
Lützing , Kfm m . Fr , Neuhausen . [
Kleinberg , Kfm , Hamburg , |
Stoliiuger , m . Bed , Interlaken .
Leschborn , Kfm , Breslau , [
Moritz , Bergw .-Dir , Weilburg , r
Frank , Kfm , Cannstatt E
Kargbach , Rent . m . Fr , Bremern
Meichler , m . Fam ., Aachen . >
Nast , Kfm , Constans , j
Latouchd , Rent . m. Bed , Brüssel ;
Kircher , Augsburg .
Stadthofer , m . Fr , Magdeburg ,
v . Tolnau , Lieut , Main »
Goldschmidt , Köln . L

Hotel Victoria :
Lnyties , Kfm , Stuttgart r
Bütow , Kfm , Berlin - i
v . Fischer , Frl . Bent , Russland - t
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IV

Petersburg -
Hamburg -
Hamburg

Nagel , Kfm ,
Hiera , Kfm ,

Hotel Vogel
Heuser , Kfm , Barmen .

Bagdad -
Bam ' i

Berlin -
Freiburg .

Coblent

Harner , Kfm
Hy 11, Kfm ,
Reich , Ingen ..
Bühler , Kfm ,
Weiss , Kfm , ______
Scharff , Fr , Darmstadt
v . Belaeff , Exc , m . Tocht . u . Bc ,

X
Art

I

6a

B
a I

Hotel Weins :
v . Trott , Major , Soll -
Schneider , Cataster -Controleur , iw

Schwalback
Leikert , Bauunternehmer , wer

Oberlahnstein Kin
Merzdorf , Bautechniker , Siegm *6
Brandscheid , Gutsbes .,

Assmannshansee - ।
Tennhardt , Elgersburg - ; 4
Tennhardt , Frl , Elgers b ort g

*
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